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veutscher Reichstag.
— B e r l i n, 8 . März .

Unfallfürforgegesrtzfür Beamte und für Personen des Sol -
datenstaudrs.

Abg . Hoffman n-Dillenburg (natl . ) begrüßt das Gesetz
trotz einiger Ausstellungen als einen Fortschritt .

Agb . Mülle r -S a g a n (fr . ) wünscht eine rasche Verab¬
schiedung der Vorlage, die nur die Konsequenz , der bestehender»
Unfallversicherungsgesetze sei .

Abg . Trimborn (Ctr .) wünscht ebenfalls, daß das Gesetz
ohne Kommissionsberathung erledigt werde. Das Reichsamt des
Innern scheine sich nach und nach zn dem Grundsatz zu bekennen ,
- iS dat qui cito bat .

Abg . Molkenbuhr (Soz .) meint , die Vorlage hätte schon
früher kommen sollen . Der Kreis der Versicherten hätte erheblich
erweitert werden können durch Einbeziehung der Personen , welche
zwischen den gewöhnlichen Arbeitern und den Beamten stehen .

Geheimrath Caspar bemerkt, es sei nicht möglich , dieses
Gesetz ohne Weiteres auf Komnmnal - oder Landesbeamte zu er¬
strecken.

Abg . Waldow -Reitzenstcin (kons. ) begrüßt die Vor-
lag« mtt Freuden .

Nach weiteren Bemerkungen Nösicke -Dessau und des Geheirn-
raths Caspar schließt die erste Lesung. Kommissionsberathung
wird nicht beschlossen.

Es folgt die zweite Berathung des Bundesrathsbeschlusses,
wonach im Verzeichnis der der besonderen Genehmigung bedürfen¬
den gewerblichen Anlagen di« Worte „Kals-Ziegel-Gipsöfen " er¬
setzt werden solle» durch „Anlagen zur Herstellung von Zement ,
gebranntem Kalk, entwässerten! Gips , von Ziegelsteinen rmd
anderen gebrannten Thonwaaren " .

Sin Antrag Heffmeister will, die handwerksmäßig be-
triüenen Töpfereien mit nicht mehr als zwei Brennöfen ausge -
NRNmen wissen.

Präsident Graf Balle st rem bemerkt : Der Bundesraths -
besthluß halte die Stellung von Anträgen dazu nicht zulässig.

1!lbg. Heffmeister bittet , bei Nichtannahme seines An¬
trages Ablehnung des Bundesrathsbeschlusfes. Sein Antrag
liege im Interesse der kleinen Töpfereien . Uebrigens sei er auch
bereit , seinen Antrag zurückz- >; iehen .

Nach einer Bemerkung beS Abg. C a h e n s l y erklärt Abg .
lamp , die gewerblichen Anlagen müßten weniger schematisch und
nehr gemäß den Bedürfnissen beurtheilt werden.

Staatssekretär Graf Posadowsky erklärt , der Bundes -
rath werde die Frage nochmals eingehend prüfen . Er hoffe dem¬
nächst eine Erklärung abgeben zu können , wodurch eine Einigung
int dem Hause herbeigeführt werde.

Abg . Spahn (Ctr . ) beantragt , den zweiten Gegeirstand
*wn der Tagesordnung abzusetzen und ihn erst nach Ostern Wieder¬
aus die Tagesordnung zu setzen .

Das Haus beschließt demgemäß.
Die folgenden Wahlprüfungen werden gemäß den Kommis-

fionsanträgen erledigt

Die Schwäne von Weidlingen.
Roman von Emmy von Bargstede .

(Nachdruck verboten.)
(61 . Fortsetzung.)

Man befindet sich in animirtcster Stimmung , die junge Welt
«anfrelt im Garten . Da werden die blauen Sammetvorhänge
Mückgeschlagen, und ein verspäteter Gast erscheint auf der Schwelle
des Salons .

Haas Ulrich, Schwan von Weidlingen!
Die herrliche Gestalt zu stolzer Höhr emporgerrchtet , tiefe Bläffe

'ttf 'den schönen Zügen, so schreitet er nach begrüßender Verneigung
bartlos vorwärts , 'den Helm in der Hand , den hockgezogenen Degen
ü» Arm . Erwas Unbegreifliches , Furchtevweckende» geht aus von
1»f«a Manne , wie er so geisterhaft und wortlos heranfchrriiei.

'Fürst Demidoff-Ursakowsky vergißt, einen angefangenen Satz
mb « enden, ein eiskaltes Gefühl 'ves Grauens kriecht langsam in ihm
nnpor und schnürt ihm die Kehle zu . Zwei

'
funkelnde , blau« Augen

find mit einem vernichtenden Blick, einem Blick tödtlichen Haffes au ,
ihn gerichtet, und jetzt spricht eim stählharte, weithin vernehmbare
Stimme ihn an :

„Gregor Demidoff-Ursakowsky , Mt , daß ich Dich finde, und
zwar hier finde, wo ich Dir — gehört von der Elite der Residenz
unseres Landesherrn — sagen kann, daß Du ein ehrloser
Schurke bist !" —

Lautloses Schweigen herrscht rings umher. Gräfin Wertheim
ist. ihr Antlitz verhüllend , in einen Sessel gesunken , blaß und starr
stehen die Gäste . Selbst der Unbetheiligste , der Harmloseste fühlt
nNd sieht, aus weffen Seite die Schuld liegt. Der Fürst bietet ein
Bfld bleichen Entsetzens , der sonst so leichtlebige Offizier hingegen
steht wie' ein Erzbild der Gerechtigkeit vor »hin.

„EiIenilickh " und aus Hans Ulrichs Stimme klingt eine fiese
Tceachimtg . . bist Du viel zu infam für eines deutschen Edelmannes

Bezüglich der Wahl des Abg . Stoliberg -Wermgerode (Gum¬
binnen 6 .) wird die Wahlangelegenheit durch die erfolgte Beweis¬
erhebung für erledigt erklärt .

Bei der Wahl des Abg . Prätorius (Kreis Randow -Greifen¬
hagen) wird die weitere Beweiserhebung beschlossen.

Die Wahl des Abg . Fürst zu Inn und Knyphausen (Han¬
nover) wird für giltig erklärt .

Präsident Graf Balle st rem bittet und erhält die Cr -
mächtigung, dem Kaiser anläßlich des schweren Unfalles die das
Haus beseelenden Gefühle im Namen des Reichstages auszu¬
drücken . (Lebhafter Beifall .)

Nächste Sitzung Montag . — Etat der Schutzgebiete . Schluß
3U Uhr .

'

x zlnanzielle Rundschau.
(Originalbericht unseres Frankfurter Börsenberichterstatters.)

Die Verstimmung der Börse tritt bei jeder Gelegenheit hervor
wenn es auch nicht gerade besonders aufzufalle» braucht , daß das
Dementi einer Verlegenheit bctr . einer großen Berliner Banfirma
jene Verstimmung keineswegs hob. Solche Gerüchte, wenn sie ein-
nial anfkommen, werden nur zu sehr geglaubt und deren Widerruf
läßt sich dann mehr wie das Perfektwerden einer Sanirimg an .
So weit es in Berlin überhaupt noch eine Tagesspekulation gibt,
scheiitt diese niehr i la baisse verdienen zu können und daher
auch die verschiedenen öffentlichen Bemühungen , vor allem die
Lage des Montanmarktes recht ungünstig darzustellen. Inwiefern
dies ganz berechtigt ist, läßt sich ja nicht so einfach feststellen ,
jedenfalls könnten jetzt die verschiedensten Syndikatssitzungen von
schweren Diskussionen erzählen, in denen vor Allem das Für und
Wider vor» Preiserhöhungen einen weit ausgebreiteten Gegen¬
stand geliefert hat . Der Trägerverbarid mit seinem weiteren
Behaupten , wenigsterrs der offiziellen Sätze hatte gegen sich : die
Verstauung der Bauthäfigkeit, seit dem Pfandbriefkrach über¬
haupt . Andererseits aber gehen wir doch dem Frühling entgegen,
ivo überhaupt zahllose Neueinrichtungen nothig sind .

Vor allenr werden wir die Städte selbst jetzt eine derartige
Unternehmungslust entfalten sehen, da die vielfach hervorgetretene
Wohnungsnoth die Errichtung zahlreicher kleiner Wohnungen
überaus nothwendig macht . Anleihen sind ja neuerdings wieder
zu machen und gerade derartige Zwecke werden gewiß in letzter
Reihe als urrproduktiv gelten. Die Begebung einer Frankfurter
Stadtanleihe an eine Firma zur ausschließlichen Placirung in
New-Fork ist das erste Ereigniß auf diesem Gebiet und es wird
sich zeigen , ob damit Schule gemacht werden kann . Bekannt ist
es , daß bereits seit Monaten englische Kapitalisten bei unseren
neuen komunalcn Subskriptionen bedeutende Posten zeichnen .
Aber natürlich kann dabei nur von ersten Residenzen oder Handels¬
städten die Rede sein . Die kleine Versteifung unseres Geldstandes
deutet in vieler Beziehung auf das Bevorstehen einer Reichs¬
anleihe. Hierfür liegen aber unsere Anlagewerthe noch immer
verhältnißmäßig fest. An der Börse selbst ist Gold natürlich recht
leicht, da ja auch die Geschäfte gering genug darnach sind . Nicht
einmal die verschiedenen Bankabschlüsse haben weiteres Animo
hervorgerufen, trotz der ganz offenbar recht beruhigend sich aus¬
nehmenden Ziffern . Es wäre nur zu wünschen, wenn die betreffen¬
den Jahresberichte , welche jene Abschlüsse begleiten, sich etwas
deutlicher auslietzen, anstatt in wenig gemeinverständlichenWorten
an sich vielleicht ganz Richtiges zu sagen .

Kugel, aber noch güebt es kein anderes Mittel , um ein Subjekt , wie
Dich, zu züchtigen . Ich hoffe. Du hast mich verstanden !"

Und mit demselben stummen Gruß , wie beim Eintritt ,
schreitet Herr von Weidlingen hinaus.

Der Schwager hat den Schwager beleidigt und gefor 'dert ! Was
mag da geschehen und vorgegangen sein? Run hebt ein Flüstern an,
ein . Raunen und Zischeln. Vermuthungen aller Art werden laut .
Mißhelliakeiten zwischen den 'Gatten erfährt man endlich , Ausbrüche
der Erregung seitens des Fürsten, eisige Abreise seitens Magdalenes .
— Ein furchtbarer Skandal , mit einem Wort — ein Aufsehen er¬
regendes Ereigniß unerhörtester Art !

* #

*

*
Ein kühler Spätsommer-Abend dämmert herauf . Wie ein

lichter Schleier liegt es über Flur und Wa'ld , die Ferne verschwindet
in einem leichten Nebelflor. Da rollen rasch hintereinander einige
Wagen aus D . . . und schlagen die Richtung nach Luisenhof,
einem Jagdschloß des Herzogs , ein.

>Es ist wunderbar still und wonnig im Walde. Die Drosseln
und die Rothkelchen singen .in süßen , sehnsüchttgen Tönen . Schon
fließt der Schleier der Nacht um die Stämme , nur um die Baum¬
kronen webt noch lichtes Abendroth , darüber spannt stch der Himmel
in einem zarten, lichten Blau , wie die Mumm des Flachses.

Nun werden Stimmen laut und Gestalten tauchen auf . Zuerst
ein bleicher , tiefernster Mann: Hans Ulrich, dann seine Sekundanten
Einen Augenblick steht der Offizier wie in Sinnen verloren, dann
reicht er dem älteren der beiden Herren die Hand . —

„Herr van der Stmaten , nochmals Dank, .daß Sie mir diesen
letzten Dienst nicht versagten , trotz meiner einstigen Thorheit . Ich
bitte , stehen Sie Natalien auch ferner mit Ihrem Rath bei . Meine
Geschwister brauche ich Ihnen nicht erst zu empfehlen , und grüßen
Sir Cornrl !"

„Warum so muthlos, Herr von Weidlingen ?" entgegneie Floris
freundlich und warm . „Geben Sic sich Ihrer Erregung nicht allzu
sehr hin , dann zifiert die Hand. Weiß Gott, ich bin sonst nicht so
blutgierig, aber diesem Schurken gömie ich eine Lektion für 's Leben."

In unserem Reichstage haben wir verschiedene große Reden
bezüglich unsererHandelsverträge zu vernehmm gehabt, vorAllem
war es Graf Bülow , der nach allen Parteiseiten hin, seine be¬
kannten rednerischen Verbeugungen machte, ohne daß damit unser
Handel eine Ahnung hätte, woran wir schließlich sind . Wir
müssen immer und immer wieder hervorheben , daß uns gegenüber
dem russischen Absatzgebiet für unsere Industrie keine so große
Wahl bleibt , wie dies schöne Worte hinstellen möchten . Auch Mc.
Kinley hat gelegentlich einer New-Dorker Festlichkeit die Gelegen¬
heit benutzt , um für liberale Handelsverträge eine Lanze zu
brechen . Er selbst ist aber bekanntlich , was sein eigmes Land
betrifft , ein mehr als rigoroser Schutzzöllner .

Von fremden Renten haben Portugiesen sich einer gewissen
Festigkeit erfreut , wobei man aber durchaus noch nicht an eine
Sicherung irgend eines befriedigenden Vertrages mit den «Ge»
walthabern " in Lissabon zu denkest ' braucht.

Lage Rundschau.
Deutsches Reich.

* Der Prinz -Regent von Bayern hat aus Anlaß seines 80.
Geburtstages den Präsidialmitgliedern und Vezirksobmännern
des bayerischen Veteranen-, Krieger- und Kampfgenossenbundes
Orden vom Großkomthurkreuz bis herab zur silbernen Medaille
verliehen . Der an die Centrumsführer Kammerpräsident
Orterer und Prälat Daller verliehene Kronenordcu ist mit dem
persönlichen Adel verbunden. U . A . wurden die erblichen Reichs-
räthe Friedrich Karl Graf zn Kastell-Kastell und Wolfgang Graf
zu Kastell -Rüdenhausen sowie Bertram Graf zu Quadt -Wykradt»
Jsny in den erblichen Fürstenstand erhoben .

Konsularische Kandekssachverkändkge .
ö Bei mehreren deutschen Konsularbehörden im

Auslande wirken bekmmtlich in neuerer Zeit HaudelSsachver -
ständige , welche berufen sind , die dem Generalkonsul auf wirth-
schaftlickem Gebiet zugewieseue Thätigkeit zu ergänzen und praktisch
auszubanen. Die besondere Aufgabe des Handelssachverständigen
besteht darin, dem heimischen Handel und seinen nach dein Anslande
entsandten Vertretern durch praktische Rathschlägeund .Fingerzeige die
Wege zu zeigen und zu ebnen , auf denen sich eine erfolgreiche Bethäti-
gnng der Absatzbestrebungender deutschen Industrieim Auslande nach der
jeweiligen Lage der wirthschaftlicherr Verhältnisse ermöglichen
läßt . Auch hat der Handelssachverständige auf die Gefahren auf¬
merksam zu machen, die dem deutschen Gewerbe , etwa durch dessen
eigene Versäumnisse oder durch das Fortschreiten ausländischen
Gewerbefleißes drohen, und auf beachtenswerthe Neuerungen , wie
das Aufkomnren neuer Rohstoffs , ihre Vearbeifimg, neue Erfind¬
ungen , vervollkommnet Arbeitsmethodenund sonsfige bemerkens-
werthe wirthschaftliche Erscheinungen des Auslandes , die in seinem
Bezirke hervortreten , hinzuweisen,- überhaupt ist es seine Pflicht ,
über alle Vorgänge im Auslande zu berichten, die für die deutsche
Industrie und den deutschen Handel von Nutzen und Interesse
sein könnten. Ebenso hat er .die Aufmerksamkeit der ausländi -
schen Wnehmerkreise auf die Leistungen und die Leistungsfähig¬
keit der deutschen Industrien , sowie auf die geltenden Bezugs¬
bedingungen und die günstigen Vezugsgelegenheiten hinzulenken.

Demnach besteht die Aufgabe des Handelssachverständigen
darin , sich allen handelstechnischen und sonstigen unmittelbar prak-
fischen Fragen der Förderung und Erweiterrmg des Absatzes der

Nun wendet stch Hans Ulrich zu Sergei, denn dieser ist sein
zweiter Sekundant , und sagt:

„Tröster; Sic Ihre Schwester, 'denn sie hat mich sehr gesiebt,
viel zu sehr , und grollen Sie mir nicht mehr."

„Wäre ich sonst dem Rufe unseres Freundes hier gefolgt?"

fragt der grauhaarige Mann mit ernstem Vorwurf. „Nfin , Weid¬
lingen, als Sie mich zu dem heutigen schweren Gang« zu Ihr «
Seite riefen, da wollten Sie gut machen, was Sie einst gefehlt , und
ich habe es verstanden .

"
Dann tritt tiefes Schweigen ein.
Hans Ulrich lehnt an einer Eiche , die in wunderbaren, orgel-

artigen Klängen über ihm rauscht, die Augen in die dämmernde
Ferne gerichtet. Eine wunderbare Ruhe , ein süßer Frieden kommt
über sein Herz . Dicht vor ihm taucht das holde Mummgestcht der
tddten Beatrice empor , o — so nah' — so nah'

, um die süßen Lippen
spielt ein Lächeln , die braunen Augen sind voller Liebe uitd Won«
auf ihn gerichtet. —

Da weckt ihn ein Schrei ! Laut , gräßlich , das Echo im Walde
hervorrufend. Sein Traumbild entflieht, seine entsetzten Blicke ge«
.wahren einen Mann , der mit blutunterlaufenen Augen , einem
Wahnsinnigen gleich, einen anderen Mann , an der Kehle würgend ,
zu Boden reißt.

„Sergei , um Gotteswillen !"

Die Herren stürzen hinzu und versuchen , dm Fürsten Demidoff
aus den Händen seines Angreifers zu befreien, der entschlossen
scheint, ihn zu erwürgen. Endlich gelingt es ihnen .

„Lassen Sir mich los ! " Der sonst so ruhige , froundsiche Sergei
ist zum Berserker geworden. „ Er ist es , er , 'der mir meine Jugend ,
mein Lebm, meine Hoffnungen gestohlen, der Mich zu einem Greise
gemacht hat ! O Gott , Gott , du lebst doch , daß ich mich wewigsten-
on ihm rächen darf für all ' die Todesqualen , die seine verfluchte
Hartd mir bereitete ! Weidlingen , Sie dürfen ihn nicht töddea,
wenigstenswill ich , ich ihn sterben lassen können!"

(Fortsetzung folgt .)
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heimischen Ausfuhrerzeugnisse , unter Hinweis auf die Absatzmög-
lichkeiten, Absatzbedingungen und Absatzwege zu widmen .

Zur Zeit befinden sich Handelssachverständige bei den Gene¬
ralkonsulaten in Buenos -Aires , Konstantinopel , New -Dork und
Dt . Petersburg , und zwar sind als HcMdelssachverständige be-
rufen worden : für Du n e n o s -A i r e s : der Königlich Preußische
Regierungs - und Gewerberath Deckmann , für Konstan »
tinop .el : Dr . Georg Duanbt , für NeW -U o rk : der Kgl .
Preußische Gewerbeinspektor Waetzoldt und für St .
Petersburg : Dr . Alfred List .

Italien .
- ine Ireidund -Pedatt «.

— N »m, 8 . Atürz . In der Deputirteukammer führte
heute in Beantwortung der Anfiage des Deputirten Guerci der
Minister des Aeußern. Prinetti . aus : Guerci fragte mich,wie ich die Zusicherung rechtfertigen wolle, die ich dem
bayerischen Gesandten v. Tücher bänglich des Dreibundes
gegeben hätte . Offenbar stellte Guerci die Frage auf Grund
der Blättermeldnngen über die Unterredung , die ich mit Tücher
gehabt . Ich hatte mit Tücher, der mich seit Jahren mit seiner
Freundschaft beehrt, mehr als einmal Gelegenheit, ebenso wie mit
anderen Freunden , auch über intereffante Punkte der äußeren Politik
zu sprechen . Der durchaus private Charakter dieser Unterhaltung
würde mich davon entbinden, mich mit den darüber verbreiteten
phantastischen Erzählungen zu beschäftigen. Ich will Guerci aber
erklären, daß in meinen Unterredungen die Frage der Erneuer¬
ung des Dreibundes niemals erwähnt wurde.

Nach der Erklärung des Mnisters Prinetti spricht sich G u e r c i
gegen die Erneuerung des Dreibundes aus und sagt ,
„er behalte sich vor. gelrgmtlich der Berathnng des Budgets des
Aeußern auf die Frage zurüchukommen."

Prinetti erwidert , er werde mit gewohnter Aufrichtigkeit bei
der Berathung des Budgets des Aeußern seine Ansicht über die aus¬
wärtige Politik entwickeln , könne Guerci aber schon jetzt versichern ,
daß er sich stets einzig and allem von deu Interessen des
Landes werde letten lassen.

Oesterreich-« ,,garn .
* Das österreichische Wgrordnetenhaus nahm die endgiltige

Wahl des Präsidiums vor . Für die Wahl des Präsidium wurden
237 Stimmzettel abgegeben , davon waren 47 leer . Graf Vetter
wurde mft 189 Stttnmen wiedergewählt . (Lebhafter Beifall .
Einspruchsrufe bei den Czechisch -Radikalen . ) Der Präsident wird
von verschiedenen Besten beglückwünscht und dankt fiir das ihm
neuerdings entgegen gebrachte Vertrauen . (Erneuter Beifall und
Händeklatschen , Einspruch bei den Czechisch -Radikalen .) Zum Vize¬
präsidenten wurde Prade mit 182 Sfimmen wiedergewählt . Er
nimmt die Wahl dankend an .

* Wie aus Budapest der ,. Frkf . Ztg .
" gemeldet wird , ver¬

öffentlicht „Egyetertes " eine angebliche diplomatische Informa¬
tion , welche dem Blatte von einem Politiker zugekommen sein soll,
der in naher Verbind,mg mit dem Wiener Auswärtigen Amte

! steht . Danach sei es zweifellos , daß der Dreibund am 6 . Mai
>1903 nicht in der bisherigen Form erneuert wird . An Stelle
Italiens wurde England in den Bund eintreten , Italien aber sich
der frauzöfisch -ruffische» Allianz anschließen . Das Blatt fahrt die
angebliche Umwälzung in erster Reihe auf die persönlichen Ge¬
fühle des . Königs von Italien und seiner Gemahlin zurück.

Rußland .
* AuS Petersburg , 7 . März , wird gemeldet : Der Minister

- des Aeußern Graf Lamsdorff gab gestern ein großes Diner zu
! Ehren des neuen deutschen Botschafters Grafen AlvenSleben , dem
sämmtliche Minister und Departementsdirektoren sowie das diplo -

' matische Korps beiwohnten . Es war das erste derarttge Diner ,
das bei dem Grafen Lamsdorff seit der Ernennung desselben zum
Minister des Aeußern stattfand , und hierin , sowie in der beson-
deren Auszeichnung , die dem Gräfin AlvenSleben beim Diner
zu Theil wurde , sieht man , It . „Frkf . Ztg . " , einen Beweis , daß der
russische Minister des Aeußern Werth darauf legt , in unzweideu -
figer Weise dazuthun , daß gute und freundschaftliche Beziehungen
zwischen den beiden Machbarlandern ungetrübt in alter Herzlich¬
kett fortbestehen ,

Türkei.
— Nach den letzten Nachrichten werden dir Verhaflnngen

verdächtiger Bulgaren in Makedonien fortgesetzt. Die kürzlich
in Saloniki , Stumttza und Knstltsch verhafteten 30 Personen
wurden den Behörden in Saloniki übergeben . Zwei Kisten mit
Revolvern wurden aufgefinde » . Die Untersuchung i» Saloniki
ist noch nicht bemdet ; der Fortgang derselbei, wird geheim gehalten .
Auch in Monastir und den umliegerkdenOrtschaften Ivurden zahlreiche
Verhaftungen vorgenommeu . wovon 40 aufrecht erhalten . Bei allen
Leitern von Schulen und vielen Notabeln haben Haussiichnngen statt¬
gefunden. die aber kein wesentliches Resultat ergaben .

Amtliche Rachrlchten.
Mtt Entschließung Großh Äeneraldirektion der StaatSeisen -

bahnen dom 2 . März ds . Js . wurden die Expedittonsassistenten
August Naegele in Basel , Theodor Werber in Offenburg ,
Jakob Himmelein Mannheim Otto Kuttruffin Schaff¬
hausen , Theodor Joachim in Mannheim , Otto K o ch in Bll -
lingen , Karl Harter in Bruchsal , Johann H a l l e r in Kon¬
stanz und Julius BI u st in Offenburg zu Betriebassistenten er¬
nannt .

Aus Baden .
* Das Gesetzes- und Verordnungsblatt enthält in seiner

letzten Nummer eine ministerielle Verordnung betr . das reichs¬
gesetzliche Grundbuchwesen (Grundbuchvollzugsorduuag ) .

Badische Chronik.
H Mannheim . 8. März . (Tel .) Der Bürgerausschuß

beschloß in seiner heutigen Sitzung die Anfnahm e einer Anleihe
von 12 Millionen Mark . Dieselbe wird voraussichtlich einem
Konsortinm Mannheimer Banken übertragen werden , wie dies im
Vorjahre geschah.

(D Mannheim . 8. März . 15513240 Mk. werden von den
verschiedenen städtischen technischen Aemtern für außerordentliche
Unternehmungen im Jahre 1901 benöthigt , davon enffallen auf das
Hochbauamt 3700000 Mk.. auf das Tiefbanamt 6000000 Mk.,
das Gas - und Wasserwerk über 9000000 Mk., das Straßenbahnamt
ca. 4000000 Mk. — Das städtische Budget pro 1901 bean¬
tragt an Umlagen von denjenigen hiesigen Steuerpflichtigen ,
welche am 31 . Dezember 1898 in der Gemeinde Neckarau nicht um¬
lagepflichtig waren : 51 Pfg . von 100 Mk. Grund -, Häuser-, Gefäll -
nnd Gewerbesteuerkapital , 153 Pfg . von 100 M . Einkommensteuer-
mischlag , 8,8 Pfg . von 100 Mk. Kapitalrentensteuerkapital . — Die
Einnahmen und Ausgaben betragen im städt . Voranschlag
für 1901 : Einnahmen 3728486 Mk.,mehr als im Vorjahre 322959ML
Ausgaben 7224008 Mk . , mehr als im Vorjahre 964 540 Mk. Durch
Umlagen sind zu decken 3495522 Mk .. mehr als im , Vorjahre
641581 Mk. Tie Verzinsung der städtischen Schulen erfordert im
Jahre 1901 nicht weniger als 1564 242 Mk. . mehr als ün Vorjahre
392591 Mk.

G Mannheim , 8 . Marz . Hier ist ein kaufmännischer Verein
weiblicher Angestellter gegründet worden, zu dem sich bereits gestem
118 Mitglieder eingeschrieben haben . Der Jahresbettrag beträgt
4 Mark .

* Heidelberg , 8 . März . Aus dem Krankenhause entlassen
wurde heute die aus Walldürn gebürtigte Maria Stegmaicr ,
welche bei dem Eisenbahnunglück am 7 . Oktober v . I . durch schwere
körperliche Verletzungen in Mitleidenschaft gezogen wurde . Die
Genannte , welche an diesem Unglückstage ersl seit 7 Tagen in eine
Stelle als Köchin bei einer hiesigen Familie eingelreten war ,
machte mit ihrem Liebhaber , dem Schuhmacher Speck von hier ,
einen Ausflug nach Neckargemünd und beide besfiegen guten
Muthes mtt gesunden und graben Gliedern den verhängnißvollen
Zug zur Rückreise nach Heidelberg . Am andern Tage lag die
Stegniaier an einer Gehirnerschütterung , eines Unterschenkel - und
Beckenbruch», der Schuhmacher Speck aber wegen eines doppel >
seittgey. Oberschenkelbruchs iin akademischen Krankenhause . Speck
wurde schon vor drei Wochen au » demselben entlassen . Mit Zu¬
hilfenahme von Stöcken machte die nun nach genau 5 Monaten
aus dem Krankenhaus « entlassene Stegmaier dem „Heid . Lokal -
anz .

" zufolge heute einen Besuch zuerst bei ihrer früheren Herr¬
schaft, dann bei ihrem Liebhaber und Leidensgefährten Speck .
Gestern Abend reiste sie in Begleitung ihres Vaters zu ihren An¬
gehörigen nach Walldürn , äußerte jedoch Angst und Grauen vor
der Eisenbahnfahrt . — Von den durch die Eisenbahnkatastrophe
schwer verletzten Personen befinden sich nun noch 4 im akadem .
Krankenhaus .

® Hromöach (A. Sinsheim ), 8 . März . Bei der gestern hier
stattgehabten Bürgermeisterwahl wurde Herr Landwirth Valentin
Fleck mtt 9? von 116 abgegebenen Stimmen gewählt .

A iSaden -ISaden , 8 . März . Das achte Abonnements -
Konzert (veranstaltet vom Städt . Kur -Komitee) fand heute Abend
unter Mitwirkung der Opernsängerin Frau Greef - Andriessen
aus Frankfurt a . M . und des Violoucell-Virtuosen Herrn Georg
Wille ans Leipzig im großen Saale des Konversationshanses statt .Die Künstlerin sang Kompositionen von Beethoven (Arie aus „Fi -
delio" ), R . Wagner („Träume ") , Heuberger ( „Wandern " ) und Fr .
Schubert („ Die Allmacht" ), während Herr Wille solche von Dolk-
mann , Schumann , Sitt und Pepper zirm Vortrag brachte. Beide
Mitwirkende wurden für ihre musikalischen Darbietungen durch
reichen Beifall und Hervorrufe ausgezeichnet, wie auch das Städt .
Kur-Orchester mit seinen Programmnummern lebhaften Applaus fand .
Der Besuch des Konzertes war ein guter .

^ Aladen -Wade« , 8 . März . Heute Vormittag hat der in
guten Vermögensverhältnissen lebende Privatier Gregor D . durch
Erhängen seinem Leben ein Ende geinacht. D >. dessen Frail vor
mehreren Jahren gestorben, begab sich heute früh auf den Friedhof ,von da in den nahegelegenen Wald , wo der in letzter Zeit mtt kör¬
perlichen Leide» behaftete Unglückliche die That vollbrachte.

<D Kehl , 8. März . (Rheinregulirung .) Wie den „Mittelb .
Nachr." mitgetheilt wird , ist über die Rheinregulirung zwischen Kehl
und Mannheim endgiltiger Beschluß gefaßt . Dieselbe soll , nach dieser
Mittheilung , bis znm Jahre 1911 vollendet sein . Nach dem tech¬
nischen Voranschlag betragen die Kosten 52 Millionen Mark , welche
von den beiden hauptbctheiligten Staaten , Baden und Elsaß , ge¬
tragen werden. Diese Arbeit soll noch in diesem Jahre begonnen
werden.

A Affeuöurg , 8. März . Der Großh . Staatsanwalt macht
öffentlich bekannt, daß in Freistett (A. Kehl) dieser Tage ein falsches
Fünfmarkstück mit dem Bilde König Ludwigs H. von Bayern
und der Jahreszahl 1875 angehalten worden sei, und ersircht, die
ortsstemden Ausgeber ähnlicher Falschstücke , welche gerne in den
Abendstimden, insbesondere bei Dämmerung in Spezerei - und Bäcker¬
läden ausgegeben zu werden pflegen, womöglich sofort festzunehmen
und der Polizei zu übergeben. Im Bezirk Kehl waren im letzten
Monat auch falsche Zweimarkstücke mit dem Bildniß des Königs von
Sachsei» mehrfach im Umlauf.

sch» Kornöerg , 8. März . Gestern wurde der ledige Jakob
Wvhrle von Kirnbach (A. Wolfach) wegen Meineid und der ver-
heirathete Agent Bälde von Honiberg wegen Anstiftung hierzu ver¬
haftet und nach Fretburg eingeliefert.* Hesingen (A. Donaueschinge»») , 8. März . Der 2jährige K»»abe
des Michael Wölfle fiel gestern Vormittag , dein „D . W . " zufolge,in eine mangelhaft gedeckte Kalkgrube und fand , da er leider nicht
mehr rechtzeitig herailsgezogen werde,» konnte, auf diese Weise den Tod .

X Wonndorf , 8 . März . Wie die Großh . Generaldirektion der
Bad . StaatSeisenbahnen hierher mitgetheilt hat , wird mit den Vor¬
arbeiten zu dem Bau der Eisenbahnlinie Kappel - Lenzkirch -
Bonndorf begonnen werden, sobald das Personal der Großh .
Eisenbahnbauinsvektion Neustadt , daS bisher noch mit Arbeiten der
Linie Neustadt -Donaueschingeil beschäftigt ist , hiezu verfügbar wird .

X Bonndorf , 8. Mürz . Bei mis haben sich bereits eine Menge
Staarc und auch ein Storch eingefnuden, obwohl der Winter
noch ein strenges Regiment führt .

Ans den Rnchbariündern .
* Schaidt , 7 . März . Ein Beweis , daß die Dohrversnchr nach

Petroleum in unserer Nähe im Biencnwalde Erfolg versprechen ,
ist der , daß gestern , It . „Hdlb . Tbl .

", eine zweite Bohrgesellschaft
mit 20 ftemden Arbeitern und mehreren Waggon Maschinen und
Bohrversuchsgeräthen hier eingettoffen ist und mtt Hochdruck die
Arbeiten aufznnehmen gedenkt .

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 9 . März .

Lehr . Wittheiknngeu aus der Stadkrathssitznng vom 8. März 1901.
Das Großh . Bezirksamt hat zu der vom Bürgerausschuß unterm

23. v. Mts . beschlossenen Erhöhung der Marktgebühren fiir
den städtischen Viehhof die erforderliche Staatsgeilehiriigung ertheilt .

Dem Ansuchen des Stadtraths entsprechend hat die Großh .
Etseubahnverwaltung die Pflasterung des Vorplatzes vor demi vom Minister versprochene Tarifreform ? " Gegenstand der Der

Maßgabe bei , daß während des Wochenmarktes auf dem Marktplatz,
'

die Droschken den seitherigen Halteplatz einznnehmen haben.
Gegen die Erstellung eines Sportshauses des Ruderverefiz

„Salamander " am Rheinhafen wird unter der Bedingung nichts
eingewendet , daß die Ausführung des Baues nach den vom föfc ,
Hochbauamt hierfür entworfenen Plänen erfolgt und Seitens
Staatsbehörde keine Einwendungen erhoben werden .

Ein Theil der Kaiser -Allee nächst dem Mühlburger -Thor -
Bahnhof soll versuchsweise mit Schlackenpflaster versehen werden

Ein bei den städttschen Verbrauchssteuererhebern vorgc^
nommener Kassen- und Zeichensturz gab zu keine» erheblichen Be¬
anstandungen Anlaß .

Das neuerliche Gesuch des Privatmanns Theodor Zwecker
hier um Erlcmbniß zum Bettieb einer Gastwirthschast in seinem
neuerbmrten Hause Rudolfstraße Nr . 31 wird Großherzoglichen ,
Bezirksamt unter wiederholter Verneinung der Bedürfnißf « ^
vorgelegt .

Zur vorübergehenden Dienstleistung als Bauführer für die
maschinellen Anlagen am städttschen Rheinhafen wird Herr
genieur Ernst Steude von hier eingestellt .

Die Lieferung schmiedeiserner Gasrohre wird der Firm » 8,
I . Ettlinger hier übertragen .

Der Stadtrath dankt dem Herrn Glasermeister H a u g ftst
eine dem städtischen Archive zugewendete Photographie seines
Hauses Karlsttaße Nr . 28 , der „Fulderri " des Gesangverein »
Liederkranz für eine dem städttschen Archive übergebene Phafi
graphie der beiden ehemaligen Wachthäuschen am KarlSthor .

Zum Vollzüge kommen eine pfandgerichtliche Liegenschaft
schätzung, 27 Einnahme -, 323 Ausgabe - und 29 Abgangsdekrr
turen .

Genehmigt werden 8 Gebäude -Einschätzungen zur Feuer
Versicherung mit augenblicklicher Wirkung .

Für zulässig erklärt werden 61 Fahrnißversicherungsanttägc
mtt einer Gesammtvörsicherungssumme von 373 515 M .

Im städtische» Krankenhaus betrug im Monat Februar d§
Js . der höchste Krankenstand (am 14 . ) 277 , der niederste (am 8.)
261 , der Stand am 28 . 263 Personen .

Bei der städtischen Sparkasse wurden rm Monat Februar
d . Js . eingelegt 398 356 M . 41 Pfg ., zurückgezogen 348 4M M.
78 Pfg . bei 3683 Einzahlungen und bezw. 1409 Rückzahlungen .
Einleger gingen zu 448 , ab 239 .

* Hofbericht . Seine Königliche Hohett der Großhergog « .
pfing gestern Vormittag den Minister Dr . Buchenberger zu lan-
gerem Vorttag . Darnach erthellte Seine Königliche Hohett de«
Dr . Erdmannsdörffer , Sohn des verstorbenen Geheimen Hofratht
in Heidelberg , zur Entgegennahme der Orden seinS DaterS «tue
Privataudienz . Um 4 Uhr empfing Seine Königliche Hohett tat
Professor Dr . Troeltsch von der Technischen Hochschule hier , wel¬
cher dann vor der Höchsten Herrschaften einen Dortrag üb« bk
„wirthschaftlichen Fortschritte der arbeitenden Klassen " hielt . 9 >
diesem Vortrag sind zahlreiche Einladungen ergangen . Ihre Ha-
heiten der Herzog und die Herzogin von Schleswig -Holstein »
absichfigen heilte Abend hier einzutreffen .

Lehr . Pie Atadträth « btt größeren Städte des Lande » habe«
wie wir erfahren , durch ein gemeinsames Telegramm an Sette
Königliche Hoheit den Großherzog die tiefgehende Bewegung m»
Antheilnahme bekundet, welche die Nachricht von de« auf Sch »
Majestät den Kaiser unternommenen Attentat auch bet der Be¬
völkerung der badischen Städte hervorgerufen hat , und bamtt m<
gleich die Bitte an den Großherzog verbunden, den Ausdruck dieser
Antheilnahme und der innigen Wünsche für daS Wohlergehen bti
Kaisers an letztem zu vermitteln .

•4E ZLürgermeillerwahk . In vertraulicher Besprechung ta
Mitglieder des Bürgerausschusses wurde gestem beschlossm , rin«
Wunsche des Herrn 1 . Bürgermeister Krämer entsprechend, dies«
zum 2. Bürgermeister und Herr » Bürgermeister Sieartft »m
1 . Bürgermeister vorznschlagen. Herr Bürgermeister Kram« hat»
diesen Wunsch im Hinblick mit sein vorgerücktes Alter geltend gemocht.

— Für das Künstlerfest gehen in der Festhallo di« Vor¬
arbeiten jetzt ihrem Ende entgegen . Es fft allerdings auch ach
Aufbietung aller Arbeits - und Kunstkräfte an der Fertigsttllung
gearbettet worden . Nach dem bisher Vollendefin ist schon zu
schließen, einen wie wundervollen , farbenprächtigen und phantast¬
ischen Eindruck die „Drei Tage im Morgenland " auf jeden Be¬
sucher machen müssen , inmitten all der Tempel und KioSke ,
Säulenhallen und Königsgräber , der Sphinxe und Götterbilder .
Für die Sicherhett der Festtheilnehmer ist dabei in jeder Beziehung
nach Kräften gesorgt . Die Nothausgänge sind mit Leutm d«
Feuerwehr besetzt . Für - etwaige Unfälle ist ein Arzt und ein«
Abtheilung der Sanitätskolonne zur Stelle . Zur Aufrecht»
erhalttmg der Ordnung ist eine türkische Schaarwache ver¬
pflichtet . Bei der Eröffnung des Festes wird das Erscheinen
des hohen Protektors desselben , S . K . H . des G r o ß h e r z o g s,
erwartet . Zu dem Eröffnungsakt , der am Sonntag Nachmittag
2 Uhr beginnt , haben nur geladene Gäste und mtt Danettkartr «
(Damen blaue , Herren weiße Karten ) versehene Festtheilnehmer
Zutritt . Wegen der Fastenzeit muß am Sonntag Abend die
Tanzbelustigung fortfallen . Montag und Dienstag von Abends
8 Uhr an , wird jedoch, wie angekündigt , der Tanzplatz geöffnet ,
zu welchem für Damen der Zutritt frei ist , während die Herren
für den Tanz 50 Pfg . zu zahlen haben . Es steht zu wünschen , daß
angesichts der getroffenen reichen Vorbereitungen auch der Besuch
des Festes ein eittsprechender und zum Vortheil der Künstler -Pen¬
sionsanstalt auch ein nutzbringender ist.

X Der . ütfi nbpl m -L L^orm -Berein hielt gestern Abend i«
Franziskaner

" eine VeEmmstlng ab , in welcher daS Thema' „Wo bleibt die feit Jahr und Tag vom Landtage beschloffene «ick

Aufnahmsgebaude des Hauptbahn Hofs " zwischen dem Haupt -
portal und der Haltestelle der elettrischen Straßeilbahn daselbst an-
geordnet.

Der katholische Sttftnngsrath beabsichtigt, das Pfarrhaus der
Bernharduskirche aus ästhetischen Gründen nicht auf dem hiefirr s. Zt .
in Aussicht genommenenBauplatz au der Ostseite der Bernhardstraße .
sondern auf der Südostecke des Kirchenplatzes dreistöckig hinter der
Bauflucht der Dnrlacher Allee zn errichten. Der Stadttath erklätt
sich bereit, vorbehaltlich der ZustimiiiiiNg des Bürgerousschnffes nnd
der Staatsgenehmigiing , das gewünschte Gelände für das Pfarr¬
haus unentgeltlich abziitreten . ersticht den katholischen
Stistungsrath aber zunächst um Einreichnilg der endgilttgru Baupläne .

Der Stadtrath stimmt dem von Großh . Ministerium des Innern
mitgetheilten Entwürfe einer Hafenpolizeiordnung für den
städtischen Rheinhafen vorbehaltlich einiger Aenderungen zu.

Dem Großh . Bezirksamt wird zur Vornahme der Pferde -
»lusteriing am 15. April nnd 11 . Mai d. Js . der Meßplatz zur Ler -
fügilug gestellt .

Deu» Vorschläge des Großh . Bezirksamts , den Droschkenhalte¬
platz in der Kaiserstrabe zwischell Marttplatz und Lammstraße mit
Rücksicht auf deu lebhaften Straßenbahnverkehr an jener Stelle nach
der Westseite des Marktplatzes zu verlcgeii, so daß die Droschken sich
längs und vor der dort befindlichen Rinue zwischen Zähritigerstraße
Md Kaiserstraße aufzustellen haben, tritt der Stadtratt mit der

ihandlung war . Nach Eröffnung der Versammlung durch Herrn
»Ober -Ingenieur a . D . Delisle erstattete Herr Prof . Dr .
Poethlingk über den genannten Gegenstand das Referat .
SeineAusführungen .die mit lebhaftemBeifall von den nicht gerate
tzchlreich erschienenen Zuhörern ausgenommen wurden , sind im
Wesentlicher in der unten sichenden Resolution zusammengefaßt .
Zum Schlüsse stellte Redner fest, daß der preußische Eisenbckta-
minister Thielen im Wgeordnetenhause in Berlin die unwider¬
sprochene Behauptung aufstellen konnte , daß Deutschland die
billigsten Eisenbahntarise habe ! Zur Illustrierung der „RiOig -
kett" dieser Behauptung theilte ein in der Versammlung an¬
wesender Herr aus Rußland beispielsweise mtt , daß eine Fahrt
von Petersburg nach Odessa , d . i . aus einer Strecke von 2000
Kilometer , 3 . Klasse 25 M . rmd 2 . Klasse 38 M . kostet, während
in Deutschland für eine Fahrt auf einer gleich langen Strecke
3 . Klasse 80 M . und 2 . Kl . 120 M . zu zahlen ist . In Ungar »
fährt man bekanntlich noch billiger . Herr Prof . Boethliugi
wendete sich im weiteren Verlaufe der Versammlung noch gegk"
die Karlsruher Artikel im „Schwäb . Merkur ", die den Eisenbahn -
Reform -Verein angreifen und dessen Bestrebungen verdächtig « .
Erst jüngst habe es in einem dieser Artikel geheißen , daß der
EisenbahnreformvereinGegner derPerronsperre sei . Derselbe trete
aber , schon im Interesse der armen Schaffner , mff daS « t»
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Nr. 59.
Wedensre für die Perronsperre ein. Nachdem noch die Herren
Delisle und Rechtsanwalt Früh auf das Wort ergriffen ,
Mlkde folgende Resolution einstimmig angenommen :

„Obgleich das „ Experiment " mit dem Kilometerhest in jeder
Hinsicht glänzend geglückt ist, der Landtag seither immer wieder
» fitere Schritte in dieser Richtung befürwortet hat , insbesondere
die Ausgabe von 1000 -Kttometer -Heften 3 . Klasse zu 20 M . sowie
halbe Hefte zu 10 M . und die Regierung ihrersetts sich berett w-

flätt hat , auf dem eingeschlagenen Wege fortzuschreiten , sind die
Personentarife in den letzten sechs Jahren nicht nur nicht weiter
evnätzigt , sondern sogar erhöht worden : sowohl durch Abschaffung
des Kabatt -Kilometerhestes wie durch Einführung der Platz¬
karten in den D - Zügen . Immer wieder ist , um diesen Stillstand
beziehentlich Rückschritt zu rechtserttgen , auf die mit den anderen
Hundesstaaten schwebenden Verhandlungen hingewiesen worden .

Diese schon über ein Jahrzehnt schwebenden Verhandlungen
haben zu keinem Ergebniß geführt und können zu keinem führen ,
tp lange Norddeutschland, unter der Führung Preußens, an der
vierten Klasse festhält und diese in Süddeutschlaild — mit Recht
__ abgelehnt wird . Die süddeutschen Staaten brauchen indeß
nur den Tarif der 3 . Klasse auf den Tarif der norddeutschen
Werten zu reduzieren , also auf 2 Pfg . , und der Abgrund ist über -
briickt ! Daß dabei kein Ausfall an Einnahmen zu befürchten steht,
hat die Einführung der 4 . Klasse in Hessen erwiesen . Gleich im
ersten Bahr find Millionen mehr befördert und mehrere Hundert¬
tausend Mark rein mehr eingenommen worden ! Dabei sind Viele
aus der 2 . und 3 . Klasse in die 3 . oder 4 . zurückgefallen . ' Bei
Einstellung von nur zwei Klassen von denen die erste mit 4 Pfg .
und die Mette mit 2 Pfg . verrechnet wird , würden umgekehrt
Biele, die zur Zeit dritter Klasse fahren , erster fahren . Zudem
hat die Erfahrung mit dem Rabatt -Kilometerheft den Beweis er-
bracht, daß die Eisenbahnkasse auch bei 1 .25 Pf . für den Kllometer
3 . Klasse-Schnellzug auf ihre Rechnung kommt . Und so ist nicht
einzuschen, weßhalb mit der Einführung deS Tarifsatzes von 2 Pf .
ff.

'Klcffse Schnellzag gezögert wird . Sobald Baden mit dem Bei -
spiel vorangeht , werden die Nachbarstaaten mit der Zett folgen
müssen . Es ist dies zugleich der kürzeste und sicherste Weg zur
Vereinheitlichung der Tarifsätze , sowie auch der Verprcußung
unserer Bahnen vorzubeugen .

"

4 - Der deutsche Gruben - «nd Fabrikbeamten -Verband der
seinen Sitz in Bochum i . W . hat , über ganz Deutschland verbreitet
ist und durch Fürsorge für seine Mitglieder und deren Hinter¬
bliebenen segensreich wirkt , will auch hier in Karlsruhe einen
Zweigverein gründen . Zu diesem Zwecke findet , wie schon in dem
Anzeigentheil der heutigen Mittagsnummer mitgetheilt , am Mon¬
tag, den 11 . März d . I . , Abends 8 Uhr , in der Brauerei Schrempp
(Saal 3), Waldstraße , eine Versammlung statt , in der der Vor¬
sitzende des Verbandes , Herr Th . vom O r d e aus Bochum i . W.
einen Bortrag über Zweck und Ziel des Verbandes halten wird .
Der Verband hat z. Zt . in 175 Zweigvereinen etwa 9000 Mit¬
glieder und ein Vermögen von über 250 000 Mk . Als vornehmste
Ausgabe des Verbandes ist die Gewährung materieller Hülfe zu
bezeichnen . Diesem Zwecke dient zunächst eine staatlich ge¬
nehmigte Sterbekasse , der jedes Mitglied angehören muß . Den
Bitstven verstorbener Mitglieder wird nach Lage der Kassenver -
Wtmsse eine Wittwenunterstützung , sowie den Kindern derselben
ützter 16 Jahren ein Kindergeld gewährt . Dieses Wittwen - und
Kindergeld betrug pro 1900 über 10 000 Mk . An Sterbegelder
werden im Jahre 1900 gezahlt 43 000 Mk . Im Ganzen seit
Mtchen deS Vttbandes 276 000 Mk . , hierin sind die gezahlten
Zuschüsse zum Sterbegeld nicht enthalten . Der Derbandsbeitrag
bettägk 70 Pfg . pro Mitglied und Monat . Die Beiträge zur
Lterbekasse werden durch Umlage erhoben . haben aber im Durch -
fäniti bisher nicht mehr wie 80 Pfg . pro Monat betragen . Auch
nach anderer Richtung hin wirkt der Verband wohlthuend , durch
beehrende «nd unterhaltende Vorttäge , durch Wohlfahrtseinricht -
üngen, wie Stellenvermittelung usw .

. . ^ Variete „Perkeo ". Das neue März -Programm bietet den
Besuchern sehr genußreiche Abende , und Herr Direktor Peter
Krüh hat Alles aufgeboten , die Aufführungen ganz decent zu
gestalten, fodaß der Besuch derselben auch den Familie « zu em¬
pfehlen ist. Besonders weiß unter dem jetzt thätigen Ensemble
die -Chansonette Adele Bruno mtt ihren lusügen Liedern und
namentlich mtt originellen Kouplets in Hamburger Platt zu
feffeln , und stürmische Heiterkeit erregt stets der Charakter -
Humorist Bruno Pelz , dessen Witz unwiderstehlich auf die Lach»
muSkeln wirkt und nette Neuheiten bringt . Eine liebliche Er¬
scheinung .ist die Kostüm -Soubrette Paula Harmsen , sie erntet
Äenfalls mit ihren Vorträgen reichen Beifall . Als einzig in
ihrem Genre , dürfen die Gesangs - und Spielduettisten Max und
Eilli Götzen gelten : fesches Auftreten und ihre geschulten Stimmen
machen sie zu sehr beliebten Kräften des Ensembles , und ihre
Borträge werden stets mtt Da enpo -Rufen ausgezeichnet . Schließ¬
lich sei noch des Eleetromusikal -Clown Gaffron rühmend gedacht .
Welcher auf den verschiedensten Instrumenten Virtuose ist und sich
nebenbei noch als ein ausgezeichneter Balanceur erweist . Durch
seme Mimik und gut pointirten Witze versteht er es vortrefflich ,
dffSPubkttum zu 'erheitern . Die Hauskapelle bewährt sich unter
d« .Leitung des Kapellmeister Mühlenbrink aufs vortrefflichste .

Karlsruher AußSaffkknv „ Klenrania " . Sonntag den
1V. März findet auf dem großen Exerzierplatz, Nachnüttags 3 Uhr
M W e 1 t s p i e l zwischen dem B r n ch s a l e r Fußballklub ! 899 und dem
Karlsruher Fußballklub Alemannia statt . Beim 1 . Wettspiel blieben
die Karlsruher mit 4 : 3 Goal Sieger , jedoch wurde die Brnchsaler
Mannschaft während dieser Zeit durch einige gute Spieler verstärkt.
. . .== Die Stadtgemeinde Liebenzell in Württemberg hat kürzlich
die zwischen dem oberen und unteren Bad gelegenen an die be-
lWnde Badallee anstoßenden Grundstücke theils erworben , theils
Ml , den Herrn Badbesitzern zur Verfügung gestellt erhalten und
iaskttun den über 7 Morgen großen Platz durch den rühmlichst bc
kannten Garten - und Landschaftsarchitekteil A . Liliellfeili u . Sohn
in Stuttgart anlegen . Der ganze Park , welcher vertragsinäßig bis
1 - Juni fertig gestellt sein muß , kommt auf ca . 25 000 M . zrl
stehen . Der schön ausgearbeitete Plan , nach welchem die Anlagen
gegenwärtig ausgeführt werden , ist für die llächsten Tage iin
Schaufenster der hiesigen Firma Müller u . G r ä f f, Buch¬
handlung , Kaiserstraße , ausgestellt und den vielen Freullden , die
das . lieblich gelegene Badestädtchen unter der : Einwohnern Karls -

zählt , sicher von großem Interesse . In Liebenzell hofft
Man, daß das städttsche Unternehmen den Aufschwung , den der
Ku/ort stii einigen Jahren genommen hat , kräftig fördern wird .

E Anfaff. Gestern Abend 7*/t Uhr ist ein Kindermädchen bei
ronenstraße während der Fahrt von einem Wagen der elektr.

Bahn abgesprimgen , wobei dasselbe zu Fall kam rmd sich einen Fuß
verstauchte . Die Verletzte mußte sich mittelst Drotschke in ihre
Wohnung begeben .

Telegramme der „ Bad . Presse " .
tick Kopenhagen , 9. März . Der Gedanke, die dänischen

3 « set .n Wepiudiens an die Vereinigten Staaten zu

verkaufen , ist als endgiltig aufgegeben zu bettachten . Auch
Amerika denkt an keinen Kauf mehr. Dies geht schon daraus her¬
vor . daß dir Kaufverhandlungen in der Botschaft Mc. Kiuleys
unerwähnt blieben. Die dänische Regierung bereitet jetzt solche
Reformen auf den Zuseln vor . welche Aussicht habe» , auf
administrativem Wege durchgeführt werden zu können.

— Aern , 8. März . Der BundeSrath beantragte bei der
Bundesversammlung , die fahrenden Batterien der Feldartillerie
mtt neuen Geschützen nach der Krnpp ' schen Konstruktion
Modell 1900 (Federspornlafette ) zu bewaffnen. Die Kosten belaufen
sich auf siebzehn Millionen Francs . Der Bundesrath verlangt
Vollmacht, znr Deckung der Kosten ein Anlehen bis zu dem ge¬
nannten Betrag aufznnehmen.

— Hkaris , 8. März . Der Gemeinderath wählte den
Nationalisten Dansset mit 42 Stimmen -um Präsidenten ;
der sozialistische Gegenkandidat erhielt 32 Stimmen .

--- Saris , 9. März . I » der Kammer wies im Verlanfe der
Berathungen Ministerpräsident Waldeck - Roussean die Behaup¬
tung zurück, daß die Regierung die Ausstandsbewegung
unterstützt habe und stellt, nachdemHandelsminister Millerand
erklärt hatte , er habe Alles g et Han . um die Arbeit sicherzustellen
und eine Einigung zwischen Arbeitgebern und Arbeitern herbeizu¬
führen , die Vertrauensfrage . Dieselbe wird mit 308 gegen
240 Stimmen angenommen .

— Madrid , 8. März . Wie aus Oporto gemeldet wird , be¬
warf gestern ein Volks Haufen das Kollegium voip guten Hirten
mit Steinen , entfernte sich jedoch vor Ankunft der Polizei . Der
brasilianische Konsul ist heimlich aus Oporto abgereist ,
dadurch ist di« geplante Kundgebung unmöglich geworden.

— Fonds « . 8. März . Das Reutcrsche Bureau erfährt : Das
Heer des Kaisers Menelik wird mit britischen . Truppen
bei der bevorstehenden Expedition gegen Mullah im nördlichen
Somaliland zusammen operiren. Zwei britische Offiziere
begaben sich von London nach Addis -Abeba, um dem Befehlshaber
der abeflinischen Truppen Ras Makonnen Rath zu ertheilen .
Sofort nach der Ankunft der britischen Offiziere in Addis -Abeba
wird von Abessynien aus der Vormarsch begonnen, während gleich ,
zeitig die britischen Truppen von ihrem Stützpunkt bei Berbern vor -
viicken. Es wird gemeldet, Menelik stelle 20,000 Mann . Dtt
treu gebliebenen Somalitruppen werden durch indische verstärkt .

--- Aomday . 9. März . Die „Times of Jndia " melden : Der
Schelk von Koweit bat . nachdem er den Angriff JhlRaschid 's
auf Koweit zurückgewiesen , die geschlagenen Streitkräfte quer nach
Central - Arabien hinein zersprengt . Die Stadt Nejd
wurde von Raschid besetzt . Dieser verlangt jetzt türkische
Hilfe von Basra und Drost , falls ihm diese nicht gewährt werde ,
die den Landweg ziehenden Pilgerzüge nach Mekka auf¬
zuhalten .

Zum Attentat aus den Kaiser .
lick Berlin , 9. März . Das Aesinden des Kaisers war , wie

die „Rät .-Ztg ." berichtet, auch im Laufe des gestrigen Nachmittags
so anhaltend günlttg , daß die behandelnden Aerzte bei dein Besuche
des Kaisers am Abend beschlossen, von- einer Erneneruug des Ver¬
bandes , sowie von der Ausgabe eines neue« Aullellns avzukchen .

Wie eine Korrespondenz von gutmiterrichteter Seite erfährt , ge¬
denken die Präsidenten des Reichstags und der beiden Häuser
des Landtags bei dem Kaiser «ine Audienz uachzusuchen, um
den patriotischen Empfindungen der Volksvertretung persönlich Aus¬
druck zu geben.

— Aerkin , 9. März . Prinz Heinrich von Preußen ist
hier gestern eingetroffen und hat sich sofort ins Schloß begeben.

— £3trtin , 8. März . Der „Germania ' zufolge ordnete d«r

Fürstbischof Kopp an , daß nächsten Sonntag in sämmtlichen
Kirchen und Diözesen Breslaus und Delegaten anläßlich der Er¬

rettung des Kaisers im allgemeinen Gebet besondere Dank¬

sagungen eingeflochten und im Hauptgottesdienst ei» feierliches
Tedenm gesungen werde.

= Bremen , 9. März . Die polizeilichen Akten über die

Vernehmung des Attentäters Weiland sind der Staatsanwaltschaft
und dem Untersuchungsrichter übergebe» worden. Trotzdem werde»
die Recherchen fortgesetzt . Es liegt keinerlei Anlaß vor .
der That ein politisches Motiv beizulegen.

Der Untersilchnng folgt unzweifelhaft die Jnternirnng
Weilands in einer Irrenanstalt , um seinen geistigen Zu¬
stand festzustellen . Von dem Ergebniß dieser Untersuchung wird das
Schicksal des Attentäters abhäugen.

-^ Bremen , 8 . März . Bei der Eröffnung der hiesigen Börsen -
verfammlung hielt der Präsident der Handelskammer eine An¬
sprache an die versammelte Kaufmannschaft , in der er die An¬
wesenden aufforderte , den heißen Wünschen für schnelle Wieder¬
herstellung des Kaisers durch folgendes Telegramm Ausdruck zu
geben :

„Ew . Majestät bittet die in der Börsenhalle versammelte
Kaufmannschaft Bremens , den Ausdruck ihres Schmerzes und
ihrer tiefe« Trauer über den in unserer Stadt auf Ew . Majestät
verübten Angriff , zugleich aber auch die Versicherung ihrer hohen
Freude darüber allergnädigst entgegennehmen zu wollen , daß die
unglückselige That ohne ernste Folgen geblieben ist . Gott schütze
Ew . Majestät weiterhin zum Heile des deutschen Volkes .

"

Unter allgemeiner Zustimmung wurde von der Börsenver¬
sammlung sodann ein dreimaliges Hoch auf de« Kaiser aus¬
gebracht .

--- Wie « , 9. März . Der Kaiser besuchte gestem dm deutschen
Botschafter und sprach demselben seine Glückwünsche zur glücklichen
Errettung des Kaisers aus .

hd Aom , 9. März . Während des ganzen gestrigen Tages
wurde der Platz von d« deutschen Botschaft auf dem Capitol
nicht leer von Wagen aus der amtliche » und vornehmen Welt , die
Erkimdigungen über das Befinden des Kaisers einzog und ihr
Beileid bezeugte .

— Baris . 8. März . Präsident Loubet telegraphirte an den
Kaiser und beglückwünschte ihn . daß er dem gegen ihn verübten
Anschläge entging . — Der französische Botschafter in Berlin
drückte dem Staatssettetär v . Richthofen die Gefühle der ftanzösischen
Regierung ans -

Freiherr v . Stumm f .
hd Saarbrücken , 9 . März . Freiherr v . Stumm ist heute

Rächt halb 12 Uhr sanft entschlafen .
Karl Ferdinand Freiherr v. Stumm - Hallberg , geboren am

30 . März 1836 zu Saarbrücken , brachte, nachdem er in Bonn
und Berlin studiert , durch seine rastlose Thätigkeit vor allem das
Eisenwerk der Firnia Gebrüder Stumm in Nennkirchen zu großartiger
Entwickelung , stand aber außerdem an der Spitze hervorragender
anderer Unternehinimgen. Seit 1867 schon war Stumm politisch
wirksam. In jenem Jahr wurde er sowohl in das preußische Abgeord¬
netenhaus wie in deir Deutschen Reichstag gewählt. 1882 auch
in das preußische Herrenhaus berufen. I » seiner pvrlamentarischen
Thätigkeit — er gehörte als Mitbegründer der Deutschen
Reichspartei deren Vorstand an — trat er vielfach,
in de» Vordergrund , hauptsächlich auf sozialpolitischem Gebiet
und als Vertreter des Schutzes der nationalen Arbeit
für Industrie , Handel und Landwirthschaft. Schon 1869
stellte er den Antrag ouf gesetzliche Invalidenversicherung
für alle Fabrikarbeiter . Nachdem ihm 1888 der Fceiherrutitcl ver¬
liehen worden war . wurde er 1890 gelegentlich der Frage des
Arbeiterschutzes durch Kaiser Wilhelm ll. in den Staatsrath berufen .
Freiherr v. Stumm war ein erbitterterKämpfer gegen alle sozialdemo¬
kratischen Bestrebungen und trat immer wieder für scharfe Ausnahme¬
gesetze gegen die Sozialdemokraten ein . Nicht niindtt aber war er auch
ein heftiger Feind des Kathedersozialismus und wie er in feinem
Kampf gegen die „polttischen Pastoren " sich durch ein Telegramm
des Kaisers f. Zt . unterstützt sah, ist noch in all « Erinnerung .
Auch den gewerkschaftlichen Arbeiterorganisattonen ttat er ent¬
gegen und betonte dem gegenüber die Vorzüge des persönlichen
Verhältnisses zwischm Arbeiter und Arbeitgeber , auf welcher
Grundlage er auch eine umfassende Arbeitersürsorge auf seinen
Werken ausbaute .

Die Armee - Organisation vor dem euglischei »
Unterhaus .

— Fond »« , 9. März . Im Unterhaus brachte Brodrick
das Heeresbndget ein und verbreitet sich im Allgemeinen
über die Frage der Armeeorganisation . Der Krieg lehrt »
uns . daß wir in der Lage sein müssen, mehr , als 2
Armeekorps anszusenden. , England müsse daher
eine leistungsfähigere Organisation der Landesvertheidigung
haben und die Ausbildung der Armee reformiere «. Das Rekru¬
tierungsgeschäft von 1900 sei phänomenal gewesen. Es wurden
140,000 Man » angeworbe ». England werde , außer in Afrika ,
noch in 2 anderen Erdtheilen Interessen haben . Niemand könne
sagen , daß sich England unter irgend welchen Umständen von
europäischen Verwickelungen frei halten könne. Die Gefahr einer
Invasion sei allerdings nur eine Möglichkeit, aber man könne das
Reich nicht einer solchen aussetzen . Ebenso müsse man bereit sein.
3 Armeekorps ins Ausland zu sendm und zugleich eine genügende
Truppenmacht in der Heimath zu behalten . Er schlägt deshalb
vor . das ganze Land in 6 Armeekorps eiuzuthctten . Die ersten
drei sollten gänzlich aus regulären Truppen zusammengesetzt sein.
Die übrigen 8, wozu noch 16 Bataillone Miliz und Freiwillige
gehören sollten , würden in Uork, Colchester und Edinburgh ihren
Stand haben . Was die Reform des Kriegsamtes anlange , habe
Lord Roberts sich dahin ausgesprochen , man thue besser, vorerst
den Krieg zu Ende zu führm und für die Bedürfnisse des laufenden
Jahres zu sorgen . Hierauf wird die Debatte geschlossen .

England und Transvaal.
== Fonds « , 8. März . Reuter meldet aus Sommerset East

vom 5. März : Kritztngers Kommando zog sich nach Räumung
von Pearston in das schwierige Gelände nordwestlich von Pearston
zurück . Die Buren führten den Richter und Kommandanten
Pearstons als Gefangene fort . Drlisles Kommando ist
heute eingetroffen .

— London , 8 . März . Das Reuiersche Bureau meldet : Eine
Depesche Lord Kitchenes aus Prätoria vom 7 . d . M . meldet : Die
Buren machten einen energische« Angriff auf Lichtenburg , der
mißlang ; auf britischer Sette sind 2 Offiziere «nd 14 Ma « u todt »
20 verwundet . Der Burengeneral Colliers ist gefalle «. Ueber
die jetzige Stellung Dewets liegen verschiedene Berichte vor , daß
seine Truppen im Oranscfrcistaat zerstreut sind. Die nach Nor¬
den rückenden Briten werden heute in Petrusberg ankommen .
General French meldet , daß er einen 14-Pfünder und ein Hotchkiß
erobert habe . French erbeutete weiter 169 Gewehre , 24 970
Patronen und 183 Pferde , sowie eine große Anzahl Rindvieh ;
Verluste hatte er nicht.

— ßradock , 9. März . (Reuter). Die Buren besetzten
vorgestern Mariesburg , vorher waren die in der Stadt vor¬
handenen Vorräthe weggeschaft .

= London,8 . März . Reuter trlegraphirt aus Prätorla
vom 5. März : Lord Ki ich euer hatte am 27 . mit Bot ha
und andere » Burenführern in Middelburg eine Z,i -
jammenkunft , um über die Frage zu verhandeln . pH ti
möglich sei . die Feindseligkeiten einzustellen .

Vom 4>. März wird dem geilamiten Blatte aus Prätoria
gemeldet , man empfinde dort und in Johannesburg große Be¬
friedigung über die Zusammenkunft Kitchcncrs und Bothas ,
weil dieselbe zu hoffnungsvollen Schlüffen berechtige.

— London . 9 . März . Wie die Abendblätter aus Prä '
toria melden , hat am 8 . d . M . früh wieder eine Zusammen¬
kunft zwischen Kitchener und Botha stattgesunden Die -
selbe dauerte eine Zeit . Das Ergebniß ist jedoch nicht bekannt
geworden .

hd London , 9 . März . Die Morgenblätter kommenttren ln
gewichtiger Weise die Meldung von der Zusammenkunft Botha 'S
und Lord Kitchencr 's und melden , daß die Zusammenkunft auf
einem Hügek in der Nähe von Prätoria stattgefundcn habe .
Kitchener erschien in Begleitung seines Sekretärs , während Botha
allein zu Pferde erschienen war . Die Bedingungen Bothas sollen
sein : Amnestie für die Kapbure « sowie Garantieen dafür , daß die
zerstörte » Farmen ihren Besitzern znruckgegcben und letztere für
den unnöthiger Weise angerichteten Schaden entschädigt werden .

— Lonrenzo Marques , 8 . März . (Reuter . ) Hier ist die
Nachricht eingetroffen , daß Kitchener Botha einen siebentägigen
Waffenstillstand bewilligte , damit er mtt ander « Bnrengenerale «
berathen könne .

hä Amsterdam , 9 . März . In der Umgebung Ktüger ' 8
glaubt man nicht an die Möglichkeit , daß Kitchener und
Botha über len Frieden nuterhandeln , falls lehterer nicht
den Buren die Unabhängigkeit und die Freilassn » -
sämmtlicher Kriegsgefangenen versprochen habe .
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Karlsruhe , 8 . März . Am 5. ds . Mts . waren , was hier wohl' «ine Erwähnung verdient, dreihundert Jahre seit der Geburt
eines Mannes verflossen , der. in der Literaturgeschichte wohlbe -
kannt, ein Sohn des badischen Landes war . Wir meinen den

satirischen Schriftsteller Johann Michael Moscherosch . Am
P . März 1601 zu Will statt im Hanauerlanüe als Wköamr-
king einer FamUie geboren, die väterlichersetts ihren Ursprung aus
Aragonien als Heimathland zurüskführte, studirte er, wie die
„Str . P .

" erwähnt , in Straßburg Rechtswissenschaft und wurde,
nachdem er einige Jahre Hauslehrer beim Grasen von Lenngen-
Dagsburg gewesen war . Amtmann in Kriechrngen und Finstingen,
dann schwedischer Kriegsrath und Sekretär zu Benfeld, darauf
Fiscal der Stadt Straßburg . 1656 trat er als Geheimer Rath in
die Dienste des Grasen Friedrich Kasimir von Hanau , dann in die
des Kurfürsten von Mainz und 1664 in diejenigen der Laud-
gräfin von Hessen . Auf einer Reise starb er Zu Worms am 4 .
April 1669 . Als Schriftsteller ist er besonders durch sein 1643
in Straßburg herausgegebenes allegorisch -saftrisches Werk „Wun¬
derliche und wahrhaftige . Geschichte Philcmders von Sittewalt "
bekannt geworden. Nach chm trägt in Sftaßburg eine Straße der
Neustadt ihren Namen.

Gerichtszettuny .
A Karlsruhe , 8 . März. Gefchworene » liste für die

Schwurgerichtssitzungrn pro N. Quartal 1901 . 1. Richard
Buhl . Fabrikant in Ettlingen. 2. Heinrich Schönstegel , Kaufmann
in Pforzheim . 3 . Josef ÄMhn. Bcmkdirektor in Karlsruhe. 4 . Her¬mann Walter , Rentner in Rastatt. 5. Karl Schmitt . Direstor in
Kuppenheim . 6. Josef Knittel , Müller in Oestriugen . 7. Jakob
Friedrich Anger . Schmiedemeister in Pforzheim. 8. Karl Preis .
Kaufmann in Dmlach. 9. Emll Görger , Badbefitzer in Rastatt.
10. Ludwig Gntz, Müller in Rußheim . 11 . Franz Wagner, Fabrikantin Pforzheim . 12, Edmund Nopp , Kaufmann in Philippsbnrg.
13. Emil Schütz, Fabrikant in Pforzheim . 14. Josef Simon.
Privatmann in Beiertheim . 15. Eduard Kühner . Gastwirth in Ett¬
lingen . 16. Philipp Schänfele , Kaufmann in Breiten. 17. Wilhelni
Kühn . Bürgermeister in Oetigheini. 18. Karl Clevenz . Regierungs-
rath in Karlsruhe. 19. Albert Steinmetz, Rentner in Pforzheim .
20. Wilhelm Fels . Pftvatmann in Karlsruhe. 21. Louis
Werber. Fabrikant st, Pforzheim . 22. Albert Klumpp . Bäcker
in Rastatt. 23. Michael Schmidt, Bürgermeister in HelmS-
heim. 24 . Franz Egetmayer , Blechner in Breiten. 25. Josef
Winkler , Buchdruckereibesitzer in Gernsbach . 26 . August Weber ,Rentner in Baden . 27 . Gg . Heinrich Zntavern, Kaufmann in
Heidelsheim. 28. Emil Fecht, Fabrikant in Pforzheim . 29. Albert
Artopäus, Fabrikant in Pforzheim . 30. Hermann Drews, Fabrikantin Pforzheim.

Polizist getödtet und mehrere Personen Arme «nd Beine wegge -
riffe» wurden.

hd Kopenhagen, 9. März. (Tel.) Der englische Dampfer
„Clay Patrtc " ans Hnll , der nach der Südküste Jütlands unter¬
wegs war, ist untergegangen . Mit Ausnahme eine - Masche
nisten ist die ganze Besatzung ertrunken . lBerl . Lokanz.)

. ^ Vermischtes .
1 — Köln, 9. März . (Tel . ) In Bodcndorf ist ein 17jähriges
Mädchen in der hochgehenden Ahr bei der Nachenüberfahrt er-
txnnke«, ebenso ein junger Mann bei dem Rettungsversuch.

stck Bochum , 8. März . (Tel . ) In dem benachbarten Bären »
darf beläsftgte der Bergmann Grimm ein Mädchen . Nachdem er
durch dasselbe adgewiesen , feuerte er auf das Mädchen und ver¬
letzte sie schwer. Auch in die ihn verfolgende Menge . gab er
mehrere Schüsse ab und erschoß sich dann laut Bochumer Anzeiger
selbst.

Düffeldorf, 7 . März . Nachdem sich die Bürgerschaft kaum
über den jüngst an dem Polizeibeamten Silz verübtm Mord be¬
ruhigte , wurde gestern Abend von dem Maurer August Bolten
auf einen Polizeisergeantm — diesmal glücklicherweise erfolglos— ein Revolveratteatat ausgeführt , Der Thäter , der verhaftet
ist, hatte sich kurz vorher geäußert : „Ein Polizist ist bereits er¬
schossen ; nun kommt ein anderer dran , und diesem werden noch
mehrere folgen !" (Ff . Z .)

München, 8. März . Die „Neue freie Volksztg.
" schreibt ,

nach Mittheilungen , die der schwerverwundete Räuber Kneißl
seiner Mutter gemacht habe , daß Kneißl nicht wie bisher erzählt
wurde, bei seiner Verhaftung geschossen und sich auch nicht gewehrt
habe. Er erhielt bekanntlich 4 Schüsse aus nächster Nähe und
einen Kolbenstoß ins Gesicht.

hd Wien, 8 . März . Der kolossale Schncrfaü , lvelcher wäh¬
rend der ganzen Nacht hier und in der Umgegend niederging , hat
mehrfach große Verkehrs-Schwierigkeiten verursacht.

bd Preßburg , 8 . März . (Tel .) In Priwitz explodirte eine vonder
Gemeinde angekaufte Partie Dynamit -Patronen , wodurch ein

Handel «nd Verkehr .
Mannheimer GsstktenßSrs« vom 8. März. (Offizieller Bericht .)

An der heutig«, Börse fand lebhaftes Eeschäft in Bank-Aktien statt.
Gehandelt wurden : Mannheimer Bank -Aktien zu 126 .50 pCt„ Pfälz.
Hypothekenbaiik-Aktieil zu 168 pCt. . Spar - und Kreditbank Landau
zu 132 .50 pLt ., Rhein . Kreditbank Aktien zu 140 pCt. Von Jndnstrie-
Akkien waren begehrt : Mannheimer Gummi - und Asbestfabrik zu88 pCt.. Zellstofffabrik Waldhof | U 284 .50 pEt.

Mannheimer Ketreidevericht vom 8. März. Im Getreidc-
geschäst herrschte fortgesetzt wenig Leben. Die Forderungen
von Nordamerika und Argentinien waren etwas niedriger .
Die . heutigen Notirungeu sind : SaxonSka 134 bis 135— M .,
Südrnss. Weizen 132—145 M . . KansaS II 132 '/, bis 133 */», Red-
winter 133 % bis 000, La Plata -Weizeu neue Ernte 129—133 M.,
feinere Sorten 135—137 M ., Rumänischer Weizen 131—144 M.»
Russischer Roggen 107—109 M . . neues Mixed-Mais 87—00 M.,La Plata - Mais 89— 00 M ., Fnttergerste 102—000 M .. amerik.
Hafer 107—108 M . . Russischer Hafer 105 —108 M -, Prima russischer
Hafer 110- 123 M.

Magbevnrg , 8 . März. Zuck erb er ich t . Komzucker excl
von -92 pEt . —.— — . Kornzucker excl. 88 pCt. Nendement
9.85 —10.12 '/« . Rohprodukte excl. 75 pCt. Rendenieilt 7.60—7 .90 .
Ruhig. — Brodrasfinade I 29 .20— bis —. Brodraffinade ll . 0 .00
bis —. Gern. Raffinade mit Faß 28 .95 bis 00.00 . Gem. Melis 1
mit Faß 28 .45 bis 00 .00 . Ruhig. — Rohzucker 1. Produkt Trausito
f. a. B. Hamburg per März 9.10— G. 9.15— B., per April9.15— bz. 9.127s G ., per Mai 9 .227a G . 9.25 — 33 ., per August
9.427« G. 9.45 — 33., per Okt .-Dez . 9.00— G . 9.10 Br. Ruhig.Wie« . 8 . März. Getreidcmarkt . Weizen per Mai-Juni 7.77 ,
Roggen per Frühjahr 7.86, Mai-Juiü 7.75 , Mais p. Mai-Juni 01
7.70, Hafer per Frühjahr 5 .48 , per Mai -Juni 6.60 .

London, 8. März. IV« Uhr . M e t a l l e. Kupfer 70 Pfd . St .11 S . 3 P . 8 Mt . 71 Pfd . St . 2 Sh . 6 P . Zinn Straits 118
Pfd . St . 17 S . 6 P . , 3 Mt . 115 Pfd . St . 00 S . 0 P . Blei. span.13 Pfd . St . 18 Sh . 9 P ., engl. 14 Pfd . St . 10 S . 0 P .

SchiffSnachrichten des Norddeutschen Lloyd ,
gg Bremen , 8. März. Der Dampfer „Aller " ist am 7. ds . vom

Neapel abgegangen. „Trier " und „Lahn " sind am 7. in Bremerhaven an¬
gekommen . „ Mainz " ist am 7 . von Buenos Aires abgegangen . „Mark " ist
am 7 . in Southampton angekommen. „ Prinzeß Irene " ist am 7. von Genua
abgegangen . „ Hamburg " ist am 7 . in Genua angekommen. „Frankfurt " ist
am 7 . von Baltimore abgegangen. „Prinz Heinrich" ist am 7 . in Antwerpen
angekommen. „Kaiserin Maria Theresia " ist am 7 . von Gibraltar abge¬
gangen . „H . H. Meier" ist am 7 . in Shanghai angekommen. „ Karlsruhe "
ist am 7. in Newyork angekommen, „ Gera " ist am 7. in Shanghai ange-
kommen. „König Albert " ist am 8 . in Colombo angekomnien,

imb Be » eins -A « zeiger .
(Das Nähere bittet man ans dem Jnseratenthcil z« ersehen .)

Samstag den 9. März :
KthleteiikkuS Germania . H. 9 U. Uebnngsabd . im Lokal z . Nußbaum.
Aad . Kynokog . Verein . 9. U . Vereinsabend im Rodensteiner .
Aürgervereiu Hststadt . H . 9 U . Stiftungsfest im Burghof.
Gesangverein Germania . 9 Uhr Generalversammlung im Lokal.
Kesangerein Konkordia . H . 9 Uhr Chorprobe .
1. Karlsr . Hlnderklnv Salamander . 9 U. Klubabend i . Prinz Karl.
Kauft,». MeretnMerkur . 9 U. Zusammenkuirst im Prinz Karl.
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung .
Militärverein . H» 9 U. Generalverslg . Saal 3 Schrempp .
NerKeo. 87- Uhr Vorstellung .
Radsahrerverein „ Möve" . VereinSabend in der Kaiserkrone.
Mnderverei« Sturmvogel . 9 U. Monatsverslg. im Palmengarten. V
Hludrrgesellschaft Germania . 8 '/- U. Gesellschaftsabend i. Lokal.
Stenogr . - N - Stolze -Schrey . 9 U. Zähr . Löwen (Kegelbahn).
Schwavenverei» Hemütykichkeit . H . 9 U. Generalversammlung .
Turngemeinde. 9 Uhr Kneipe,
tznrugesessschaft. 9 Uhr Unterhaltnng.
Herein «hem.Urinz Karl - Srag . 87- U. Geburtstagsf . i . Apollotheater .
Werv .deutsch.Kandr .HehilftnLeipjig . H .9U .Unterhalt. i.CafeNowack.

Sonntag den 10. März :
Aesshalle. Künstlerfest. 3 Tage im Morgenlande.
Kolosseum . 4 und 8 u . Vorstellung .
Kansm. herein Merkur . 8 Uhr Familienabend im Lokal.
Natnrheikvereiu . 3 Uhr Vortrag im gr. Eintrachtssaal.
Kserkeo. 4 und 87- U. Vorstellung .
Schwarzwaldverein. Ausflug . Abfahrt 8" Uhr.

Briefkasten .
K. K. in Renlnßheim . Zur Veröffentlichung ungeeignet.
Alter Abonnent in Aglasterhansnu Auf Loos Nr . 18190g

nichts gewonnen.
Langjähriger Abonnent in Weisenbach . Loos Nr . 118880

nicht gezogen .

Wasstrstand de « Rhein ».
Kehl. 8. März. Morgens 6 Uhr 2 .6 l m . fällt.
Maldshnt . 8. März. Mittags 12 Uhr 2,00 m. fällt.
Konstanz , tzafenpegel. Am 8 . März. 2,64 m (7. März 2,82 «.)

kn gros. Julius Strauß Karlsruße. En detail,
- « aiferstratze 1 * 8 , nächst dem Marktplatz . . -

Bev -utendstes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, aller Arten Besatzstohep
Paffementerien , Spitzen , Knöpfen, Weißwaaren , Handschuhen, Eravatten
Fächern . Ständiger Eingang von Neuheiten. 2802

Zanatogen
KrLstigungr-u.Auffrischmlgrmittrl besonders str dirKer« ^

Als Nährmittel bei alle» ErfchöPfungSzuftLnde«
von Professoren und Aerzte«

glänzend begutachtet .
Erhältlich in Lpotheten und Drogerie».

HtrgeiUllt von Bauer » Cie . , Btrll » * AI 4
Attest» rrati » »ad sraaa»

r 'risLrlod. Emil Meyer , **'£■'•
Herren-Wische n. Herren-Mede-drUkeL

' « Speclalifat : Herrenhemden nach Maas «* Atz

ÄbsolüHbes
Munflwaüe

NÜSlMLM

ersetzt Wt
klOl der DttflhtfhM

liebt feinstr Kuchen »»d Klltze.
bewLhrte Rezepte et -iri« U> den pasch

vetkauflfteNeti.», Wigektnnzcichnete »
SaitUmten H . Steefe tsektti . I

tbtlM -
$ Gesellschaftsreise « . Die diesjährige billige Orientsonderfnhrt

des Reisbureaus Schenker & Co . in München ist durch genügend»
Anmeldungen gesichert. Die Theilnehmer derselben schiffe « sich
am 28 . März in Triest auf einem Eildampfer des österreichisch»«
Lloyd- ein. Die Reise geht nach Alexandrien, Kairo und Unrga -
ung , Jerusalem , Jericho, Bethlehem, dann zurück über Port Said
nach Alexandrien, nach Piräus . Athen, Konstanttnopel, Bukarest
rmd Budapest. Auch für die Sonderfahrten nach Italien gibt sich
reges Interesse kund . Die erste Reise zu Ostern führt nach Rom,
während die am 23 . April auch Sizilien einschließt . lieber die
weiteren Reisen gibt das Programm , welches die Firma a» all»
Interessenten kostenfrei versendet, genauen Aufschluß .-W- - S3WBBS

ALF
Kreuzstrasse 3

Engros - Haus
Telephon 417

in

Teppichen ft Möbelstoffen Jt ^ tnlincii
mit

Detail - Verkauf
zeigt den Eingang sämmtlicher Neuheiten in enormer Auswahl ergebenst an . « u

mm»

Besonders preiswerth . :
Engl . Tüll- und Spachtel -Gardinen, 200 Paare mit 10- 20 % Rabatt.

183 cm breit Linoleum , von Mk . 2 .— per Meter an, 200 cm breit von Mk . 2 .10J &
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Im eigenen Interesse bitte ;u lesen:
Wegen Geschäftsveränderung find diverse Waarenposten meiner großen LagerS

einem vollständigen Ausverkauf
unterstellt und offerire ich dieselben

eünvn srossyi Posten Herrenanztige der Anzug 3, 4 und 5 Mk. unter Selbstkostenpreis,einen grossen Posten Herrenauziige der Anzug 4, 5, 6 und 7 Mk. unter Selbstkostenpreis,einen grossen Posten Herrenhosen ä 1,75 Mk., reeller Werth 2,9V Mk.
Sämmtliche Anzüge find vorzüglich gearbeitet und garantire ich für gutes Tragen .
Außerdem offerire zu Frühjahr als CXIO U? HL . l3i . Xl . jL

Avth . 1.
Confirmandenanzuge , Cheviot von 6,75 Mk. an
Confirmantlenanzüge , Buxkin von 8,50 Mk. an
Confirmandenanziige , Kammgarn von 9,75 Mk. an

9. n.
Conununionanzüge , Cheviot
Fonununfonanziige , Buxkin
Connnunionanziige , Kammgarn

Ferner :
grosses Xa ger in Uoehzeitsanziigen und Früh ja lirspaletots .

Arbeiter - Garderobe spottbillig .

von 6,75 Mk. an
von 8,50 Mk. an
von 9.75 Mk. an

2704

Bitte genau ans die Firma zu achte» !
Mlsruhe, Kaiserstraße 58.

Colosseum .
Sanutag den S . MMUrst

Vorstellung .
Sonntag den IO » WMUrs :

Zwei Vorstellungen .
Anfang 4 Uhr und 8 Uhr .

Vari6t6 Perkeo .
Heute Samstag den 8 , März :

Srosss Gala -Vorstellung .
Anfang Abend » halb S Uhr . 2718

Sonntag de « 10 . März :

Zwei grosselforstellungen .
Anfang Mittag « 4 und Abends 8Vs Uhr .

Mo« 11—1 Mr : Frülischoppeu - Coneert .
Auftreten sämmtlichcr neu engagitten Artisten I? Ranges bei freiem Eintrftt .

Für gnte Küche , ff. Stoff Bier . Kaiserbrä « und Pilsener »
sowie nur reine Weine » offen und in Flaschen , ist bestens gesorgt .

' Ss ladet höflich ein P . Früh .

lg.
Konzertsaal

„zu den 3 Linden“ in
Bf " Sonntag den 10. März 1901,

Nachmittags 4 Uhr:

8M ? Streich - Konzert
Hr 1. Karlsruher Livilkapelle Ä. Schmitt.

Direktion : Kapellmeister Aug . Schmitt .
■7. " Eintritt ä Verjon 23 Vfg . . .

Da » Programm enthält u. A. : „Deutscher Triumphmarsch ",
Ouvertüre zur Oper „Tancred " und „Martha ", „Herzklopfen"

, Konzert -
Polka (neu), Humor . Potpourri mit Gesang rc. rc. 2624 .2.2

KassenSffnung L Uhr.

Schützenlies ’l.
G« « tag he « 10 . März , Anfang 4 und Abend » 8 Uhr :

Vorstellung
de» amüsanten humoristischen und DolkSstück-Ensemble

Fritz Berg
mit auserwähltem Programm,

Wilh. Schwab .

Heute SamStag Abend 8 Uhr :

Srsßks Lokal - u. Mrunimtal -AoMt .
« geben von der berühmten italienischen Gesellschaft „ ExceUior “ au »

den Abruzzen (2 Damen und 4 Herren ) in Nationalkoftüm .
Morgen Sonntag 4 —11 Uhr :

Dresses Konzert ,
auSgeführt von dem Siafonia -Vrchestsr .

MPr Eintritt jeweil » frei . " 3N & B3645
f » ladet Höst, ein Ernst Gengelin .

S Kaiser Barbarossa ,
Ecke der Luisen - und Warienllraße .

Heute Samstag Abend, Anfang 8 Uhr :
^ ochkoinkscl)eAbenduntevhaltung

des humor istischen und Bo lkSstück-Ensemble- - - — Fritz Berg . =
S!nr neue » amüsante » Programm . 2733

ES ladet Höst , dazu ein _ August Stehmer .

^ 001100 ^ 0 mit FirmadruS liefert rasch und billig^ VU Vvi td di. Druckerei der „Bad. Preffe".

Kaiserötr. 139Schöpf L Bopp Marktplatz
HVHC

hH «

mmurn
für Frühjahr und Sommer.

Grossartine Sortimente aller neuen Erscheinunpen der Mode.
_ „

Bus sfeuerartikel . Baummollmaaren.

mvc

IUM

Gesangverein
Concordia .

SamStag den 8 . März ,
AbendS '/ .» Uhr :

L h o v p vo be .
Pünktliches und vollzähliges Er¬

scheinen erwartet . 2749
Der Borstand .

üaiiiiiinmulilif’r ilerrin
„Ilfiiiir“ Harkritfip.

SamStag de « S . März 1901 ,
Abend » « Uhr :

Gesellige Zusammenkunft
und Sonntag den 10 . März 1801 ,

Abend » 8 Uhr :

Familieiiabend
im Vereinslokal , wo ?» wir unsere
verehr ! . Mitglieder mit der Bitte um
zahlreiche Betheiligung hiermit höflichst
einladen . 2743

Der Borstand .

für

_ itnmi *Bon
(Kanfmänn . Verein ) Hamburg .
6Ü000 STiitgUeh . 810008U0. hcfe| t.

Vermögen der Verein » und seiner
Kaffen 6350000 Mk . Hauptzweck:
Kostenfreie Stellen - Ver »
m i t t l u n g. Unübertroffene Wohl-
sabrtS -Einrichtnng zu Gunsten der
Mitglieder . VereiiiSbeitrag jährlich
Mk. 6. —, für den Rest deS Jahre »
Pik . 4 .—. Auskunft bereitwilligst in
der Geschäftsstelle bei Herrn Jao .
Steidel , Zäbrinqerstrah « 22. In¬
fam,nenlnnft jeden Dienstag
Abend 0 Uhr im Landsknecht .

Sa « » tag den 0 . d» . « t»^
Abend » 0 Uhr :

Der Kneipwart .

Poseidon
Karlsruher SLwimmvereiu.

Jede « Montag
Abend » 8 — 0 Uhrr

Kchwimmabend
im BierordtSbad .

Der Borstand .
Schwimmfreunde willkommen.

(Lokal : Prin * Knrl . )
Heute Samstag Abend 0 Uhr :

Klubabend
wozu wir unsere verehr !. Mitglieder
hiermit einladen .

Der Borstand .

Rudsrverein Sturmvosel
Hcnte SamStag

Abend ,
präzi » 0 Uhr ,

hernach

Vttmsllbevij
mit freundlicher Aedienung im Lokal
Palmeugarten .

Wir bstten um vollzählige » Er -
scheinen . Der Vorstand «

SamStag 8 ‘ i,
Uhr Abend »

it

IttsMMNIlg
im Lokal „Hotel
Eber "

, Kreuz ,
straße 33 , wozu
wir unsere ver¬
ehr !. Mitglieder
zu zahlreichem

Besuche hiermit höfl. einladen .
Der Borstand .

Hente Abend » Uhr :

VtveIN - - 2lben -
im „ Rodensteiner " , Herrenstr . 16.

■kau VAculanit

Steno-
graphen-
Verein

Stolze-
Sclirey.

Gesellige Zusammenkünfte
Don « er » tag , 9 Uhr AbendS: Rest.

Eintracht .
SamStag , 9 Uhr Abends : Zähringer

Löwen , Kegelbahn.

Fihre u. Grin d
’Afrique

billigst im Ausverkauf .
Reh - Mi Mtolmtte, Wer-,

SchySre Md Sindfiden ,
Leder nnl Segeltuche , [siete Plüsche

Filnjieketteu «ud Lüudtt,
Mlllrdeu uud Mödelguüeu,

Aerult-rttreidritiuks, A-rdel uud
2731 MhritUtu ,

divcrse S»rtti Berdiudtt,
empfiehlt bestens u. preiswerth

Carl Götz 9
Lederhandlung , ßedeiKr. 15.

Prima

kaltflüssig und warmflüsstg, sowie

prima liiipiifii,
empfiehlt 2745 .5.1

Julias Debn föiclif .,
Drogerie , Taiiringerstr. 55 , Karlsruhe.

Gelder
auf Hypotheken in
jedem beliebigen Posten
au » zuleihe » durch
17 rbaii sgulimltt ,

Hypothekengeschäst, Karlsruhe ,
Erbprinzcnstraße 3. 83272 .3.2-

Telephon 1288 .
~W |

Zu verkaufen
ist rin noch fast neuer, guterbaltcner ,
transportabler Wa » chkess « l .

Näheres zu erfragen Akademie .
strafte 27 , 2 Treppen hoch. 2748

Herren-tfabrrad
^Dürkopp ) mit Zubehör z« der .
kaufe « . Moltkestraße 2, Portier .
Besichtigung Nachmittag ». 83648

Alboholismns.
Wer sich für den heute nothwendia

gewordenen Kampf gegen den Alkohol -
lSmu» interefstrt oder Mitglied de»
Guttcmplerordrn » I . O . G . T . (EM »
haltsamkeitsverein von geistigen Ge¬
tränken) werden will , wende sich an
die Guttemplcrloge Refugium Nr . 108
(Karlsruhe , Kapelleuftraße Nr . 80 ,III .) oder Guttemplcrloge Erkenntnis
Nr . 181 (Lörrach, Obere Bahnhof -
straße Nr . 13)._ 557 .8

Reelles

Beamter in sicherer Stellung ,
Wittwer , ohne Kinder , evang ., mrt
einem Privatvermögen von 40000 M .,
sucht sich mit einem Fräulein (Wfttwe
ohne Kinder nicht auSgeschl.) wieder
zu verehelichen. Dame « im Alter
von 30—33 Jahren , mft friedlichem ,
sanften Charakter , angenehmer Sr »
fchemung und im Besitze eine » an¬
nähernd gleichen Vermögen » , welche
auf ein liebevolle» Heim reflektiren ,
werden gebeten, grfl. Offerte » oub
0 . »32 vertrauensvoll an Haaiuu
Stola ft Toglsr , A. -On Karlarali «,
zur Weiterbeförderung einzufeude ».

Verschwiegenheitgegenseitige Ehren »
fache. Anonymes blerbt unberücksichtigt.

Ltkük gislliht.
Ein jnnger Mann , ledig , Militär »

ftci , auf dem Bureau einer Floret »
seidenspinncrei seit mehreren Jahren
thätig , in allen vorkommenden Ar¬
beiten vertraut , sucht , gestützt auf gute

lutgniffe, anderweitig event. ähnliche
Stellung . Offerten unter Nr . 1257 »

an die Expedition der „Bad . Preffe "
erbeten. ZL

.Junge Dame ,
293 ., auS guter Familie , evang ., staat¬
lich gevrüftc Lehrerin der französischen
Sprache (im Ausland gewesen), auch
befähigt, Ausländern deutschen Unter¬
richt zu ertheflen, sucht geeignete Stel¬
lung in feinem Pensionat oder seiner
Familie . Gcsl. Off. unt . H . f . iof
an die GeschäftSst. d. 8 « r >or Soltun «
8,r , (Renß ) erb._ 1325 ».2^

Tichtige Verkänferin
Modcwaaren und Damenkonfektion
sucht in nur solidem Geschäft per 1
oder 15. April Engngement . Zn
Abstcckcn sehr bewandert . Beste Ref »
renzen zu Diensten. Karlsruhe bevor
zugt. Offerten unter Nr . 1321 » an bi *
Erped. der „Bod . Preffe ". U
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Statt jeder besonderen Anzeige .
■Anzeige .

Gott dein Allmächtigen hat ti gefallen, unseren lieben, !
guten und unvergeßlichen Gatten , Vater , Brnder , Schwager, !
Schwiegervater , Großvater und Onkel

Carl Weidt
im Alter von 58 Jahren nach längerem , schwerein Leiden heute !
Früh halb 8 Uhr zu sich in ein besseres Jenseits abziirufen .

Karlsruhe , den 8 . März 1901.
Im Namen der tirftranernden Hinterbliebenen :Friederike Weidt , geb . Sternberg.

Die Beerdigung findet Sonntag de » 10 . Marz , Nach- j
mittag « halb 2 Uhr , von der Friedbofkapelle aus statt .

TrauerhcniS : Rüppurrerstraße 96 . 2729

8 , NI. Walter ,
Tüncher und Tapezier,

Elegante
Anfertigung
nach Maass .

| Zuschneider im |
Hause .

Lippmann & Oestreichsr
Inh . Sigmund Oestreicher

| Grosses Stofflager .

Garantie
für

tadellosen Sitz .

ic . aiserstrasse 133 | neben der kleine« Kirche
empfehlen nach erfolgter Separation ihre vollständig neu u . reichhaltig sortirten Borräthe WW- billiger "WI und

Kefferer eleganter Herren- und Knaben-Garderoben.
Herren-Anstige aus modernen, dauerhaft. Stoffen, von M. 10 an.
Herren-Hnsen in hübschen , neuen Streifen, von M. 2 .5Ü an.
Herren-Naletols »» Frühjahr , i(atclocl(s ohne Amnel, Gnmmimäntel .

von beit einfachsten bis zu den hochelegantesten

empfiehlt sich im Tünchen von Plafond » und Küche « , sowie im
Tapezier « von einzelne » Zimmern und ganze « Rendanten bei
billigster Berechnung unter Zusicherunck solider dauerhafter Arbeit nebst
rascher Bedienung . Mache besonders auf meine diesjährige reichhaltige
Tapetenmuster * Kollektion aufmerksam . Kein Laden , direkter
Bezug von Tapetenstibriklager . 2736.5.1

NB . Um Verwechslungen mit Firmen ähnlichen Nauiens vorzn-
beugen, bitte genau auf meine Firma und Hausnummer zu achten.

Angenleidenden ,
auch langjährig erfolglos Behandelte « ,
ein neue » , ganz unschädliches Verfahre « , welches eine spezifische
Heilkraft enthält und von denjenigen Aerzten , die sich zu feiner vor -
« rtheilsfreie » Prüfung bereit finden ließen, anerkannt und em¬
pfohlen wurde. Besonders geeignet sind : Bindehaut - , alte Hornhant -
leiden , anderweitige Trübungen , Entzündungen diverser Art .
Genaue Details über Art des Leidens angeben , da vorherige Ver¬
ständigung nöthig . Provis . Prosp . gratis und franko. 1332a, » .l

0. liiudeinann , Bottmingen fei Basel (Wchj.
Bei Drüse « , Scroleia , englischer Krankheit , fcastansseUii

H«la - u . Lwira .KraakkaltM , alten Insten , für schwächliche , blass -
auesehende Kinder empfehle jetzt wieder eine Knr mit meinem be¬
liebten , weit und breit bekannten , ärztlicherseits viel vererdneten

Lahusen’s L Leberthran .
Durch seinen Jod -Eisen -Zusatz der beste und wirksamste Lefaertliran .
Uebertrifft an Heilkraft alle ähnlichen Präparate und neueren Medi¬
kamente . Geschmack hochfein und milde , daher von Gross u . Klein
Ohne Widerwillen genommen und leicht vertragen . Letzter Jahres¬
verbrauch 50,000 Flaschen , beeter Beweis für die Güte und Beliebt
heit . Viele Atteste und Danksagungen darüber . Preis 2 u . 4 Mk . ,letztere Grösse für längeren Gebrauch profitlicher . Nur echt mit der
Firma des Fabrikanten Apotheker IiakHSta in Bremen . Stets (rische
Füllung vorräthig in allen Apotheken von Karlsruhe u . der ganzen
Umgebung . 4180a .12 .l2

lieber
PaulKneifel ’sHaar -Tinktur

Diese vorzügliche Tinktur, welche sich durch ihre außerordeuüiche
Wirkung als HaarstärkungSmittel zur Erhaltung und Bermehrnng
eine« Weltruf erworben und unübertroffen dasteht, möge man dm vielen
meist schwindelhaften Mttteln gegenüber , vertrauensvoll anwenden .
Unentbehrlich zur rationellm Pflege des HaareS , ist dieses CoSmeticum
zweifellos wirksam auch bei vorgeschrittener Kahlheit » sofern auch
nur die geringste Keimfähigkeit noch vorhanden , und wird man überhaupt
durch kcm irgendwelches Mittel je einen Erfolg finden , wo diese Tinktur
wirkungslos bliebe. Oel , Pomaden « . dergl . sind bei Eintritt von
Haarausfall und Kahlheit , trotz aller Reklame derartiger Mittel , gänzlich
nutzlos . Riesenhaare sind eine Naturgabe und durch kein Mittel jemals
zu erzielen ; daher hüte man sich vor derartigen , sowie Erfolg garantirendcn
Anpreisungen , denn ohne Keimfähigkeit kann kein Haar mehr wachsen. —
Die Tinktur ist amtlich geprüft . In Karlsruhe nur eckt zu beziehen
durch Louise Wolf Wwe ., Parfüm .,
zu 1, 2 und 3 Mark .

Karl -Friedrichstr . 4, iu Flaschen

fistbäume &
1Ziergehölze

sowie sämtliche Baumschulartikel empfiehlt billigst in
großer Auswahl und in bekannt guter QuolitSt

die Höst, « nd HeAökzvaumlchnle von
Julius Brecht in Ditzingen , Mrttbz.

Köchin gesucht
tüchtig , selbständig «. erfahren, für größeres
Hotel mit Restauration . '

Jahresstelle . Guter Gehalt . Eintritt im April.
Offerten mit Angaben der Referenzen «.

Sehaltsansprüche zu richte« i34vaL .i
Hotel Löwen, Trlberg WMMly.

Vertreter gesucht .
Eine leistnugefähige EentralhriznugSfabrik sucht für Süd¬

deutschland , spec . Bade « , einen gewandt - i Vertreter .
Technische Kenntnisse erwünscht, jedoch nicht durchaus erforderlich .

Sich nur mit guten Referenzen zu melden unter Chiffre M. 0 . 1388a in
der Exped . der »Bad . Presse " . 3 .1

8
°

Faoons. Einzelne K -Hosen von 80 Pf . an

Sehr billige feste Preise . "HW
ooooooooooooooooooooooooooooooo

Confirmanden -Anzüge
2751

2 große , sein möblirte _ _
hat mit ober ohne Kost aozugeben eine QffizierSwittwe an einen älteren
Oififier oder Beamten . Unweit der Gottesau , nahe bei der clcktr. Bahn .

Zu erfragen unter Nr . 83120 in der Exped . der »Bad . Presse ".

von an.
Gut verarbeitet . Dauerhafte Stoffe . g

ÖOOOOOOOOOOOOOOOOOOCXJOOOOOOOOOOOOa

Sthwarzwald -Verein
— Section Karlsruhe , —

Sonntag , 10. März
1901 :

Ausflog.
Malsch .- Freiols¬
heim (Ankehr )-

Mahlberg • Eichel¬
berg -Kothenfels
(Mittagessen ) .

Marschzeit 5 Stunden (Weg
schneefrei ).

Abfahrt hier 8 “ Morgens .

SleiM -ii. Lerßkigems.
Montag den 18. ds . Ms .,

Mormutags 1v Ilhr ,
werden Kriegstrasse 116 öffent¬
lich meistbietend gegen sofortige Baar -
zahlung versteigert :

RoagenNeie , Antzmehl. Brot -
abfälle , Hafer p.p. KPreu, sowie
alte Materialien und Geräthe ,
darunter ein großer Theil Kiste «
und Holzwolle » alte Dachziegeln ,
Salzsäcke . 2740

Pmiistwt Anlsrnhe .

Vevsteigevnng.
nHKDie Gemeinde ver¬

steigert am Dien »,
tag de« 12 . März .
Nachmittags 2 Uhr,
im Farrenhof einen fette « RindS -
farre « , wozu die Liebhaber ein¬
geladen werden . 1300a .2 .2

Rue , den 7 . März 1901 .
Der Gemeinverath.

Born » Brgmstr .

Rur S ' 's IRsrki
tranoo jeder Savnstation

kosten M rltr . — 1 Mtr . breite» — beitet ,verzinktes Drahtgeflecht zur Anfertigung
von Gartsnziunen , HiihstrMfsa, WUdgitttr .

Die glüekliehe Geburt eines gesunden
Zwillingspaares — Junge und Mädchen —
zeigen hocherfreut an

§arl von Qoehl
Hauptmann ä l. s . des 2 . Bh . Feld -Art .-Begts, Nr . 23

und Direktionsassistent der Artillerie- Werkstatt

ÎßllCL von $ Oßhlt 9eb von Reiehenau.
Strassburg i . E ., den 7. mrs im .

Soeben erschien und ist grstls
und fräset erhältlich : 1074a .3,3

Bad Neuenahr ,
seine Wirkungen , Orts * u. Kirrer -
hältnlsse , sowie Vorschriften für
Zuckerkranke und deren Er¬
nährung, nach den sesestes Er¬
fahrungen zusammen stellt von
FranaSchroeder , Eigen thümer
des Grand Hotel Flora , Bad Heuenahr .

tcrttffal at ,
MdiVi ittienfalat ,

MrrmenkoHI
B8650 stet» frisch bei 2 .1
Emil Bücherei *

ZäHringerstr. 21.
Jede Dante findet bei mir

Rebeneerdienit
durch ffanaarvelten .

Prospekt mit Master gegen 30 Pfg.
J . Waldthauseii, München 30,
992a SchUlerstrasse 21. 6.8

Han verlange über »Me Sertw , Befleeht
Staehel - u . SpaUerdrsht Preislist« Mo. m

and Gebrsuchsanleitang gratis von
I , Bssteln . Knlrort e .

Wenn alle Vögel
sprechen könnten, würben st« «in»
stimmig nur „ Bost ' scheS Bogel »
futter mit der Schwalbe ' ' ver¬
langen» welches seit 15 Jahren
glänzend bewährt, 100 fach prämiirt
u . für jede Vogelart sachverständig
znderettet ist. Stur in Packet, in . d.
Schwalb « von 10 bi» 100 Pfg. rrbältl .
i» Karlsruhe bei K» e»0 Welss ,
Zähringerstr . 96. 4119a .12 .10

la . Hebel ,*Sdsrl
Pl«l

Fröhlich
& Cie .,

Köln-
Lindenthal.

Breie Mk . 175 nnd 180. £
g Damenrad Mk . 185 nnd ISO. Z
S Versand direct an Private . 1

• eit. Brlebnarkes I v. Ast .
Austral , re. gar . echt, alle versch .
2Mk . Port, extr., Preis !, grat.
Katal . 11000 hreise . SV Pf .

1078» E . Hayn , laoabsrg a. S

100

I
inmitten der Stadt Ludwigs «
hafen a . Mi -, Stallung für
ca. 30 Stück Vieh, Heuschuppen, Ma¬
gazin, Milchhalle , Wohnung und
großer Hof, sehr preiswerth z« ver¬
kaufe « oder zu vermiethen .

Näheres bei dem Eigenthümer
Gebr . Herz ,

Prinzregentenstr . 11 . Ill8a .3.3
Ein gebrauchte», gut erhaltenes

Fahrrad
ist billig z« verkaufen . 2754 .2.1
Klanprechtstr. 16 , 4 . St ., recht».

Schneidergeselle ,
kräftiger » im Alter von 25 bi»
36 Jahren » findet sofort
danernde Stellung . 2.2

Angebote mit Angabe bis¬
heriger Thätigkeit uut . Rr .6SS77
an die Sxp . der „ Bad . Presse ".

t.
Ein ordentliches Mädchen findet bis
Avril angenehme Stellung . 2747
Lnisenstraste 24 , 1 . Stock.

aff. D .
Sofort gesucht :

2 tüchtige Küchenchefs (hohes Salair ),
2 Aide.
1 bessere Büffetdame ,
1 Koch und 1 Kellnerlehrling .
2 bessere Hausmädchen (gute Be¬

handlung ) ,
2 Hausburschen für hier u. Pforzheim .

Borgemerkt sind :
2 HSteloberkcllner (engl, und stanz .),
1. junger Kellner , 18 Jahre alt ,
3 junge Küchenchef- ,
1 junger Aid . B3649

Job . T>ietr *ioli ,
Ritterstraße 1012 . Telephon 1382 »

Ein junger Mann , 26 Jahre alt ,
gedient . Militär , der schon als Auf-

r thätig war , sucht Stelle als
linreaiidiencr ,liasscubote

oder ähnliches . Kaution kam» gestellt
werden . Offerte « «. R. 834 an

Haesenstrin & Vogler A.-8 ,
2742 Karlsruhe .
1328a Fräulein 12

aus guter Familie sucht Stelle alb
Stütze der Frau in bess. Haushalt ob«
als Kinderstäulein . Gefl. Offert , post
lagernd unter Ar . 25 Haslach i. K

Eine gesunde jungeAmme
sucht Stell « « « .
M . Fuchs , PlacirungSbnrea ».

Kreuzstraße 20. B3651
« Jüpburrerftr . 7, 2. St ., ist in Folg .
vl Versetzung eine schöne Wohnung
von 3 Zimmern mit Aubchör pnr
Kochgasleitung auf L Äpril zu der-
miethen . 2717

Eine tüchtigeXüvLI»
und ein

KIlGhenmä ^oben
können einsteten per 1. April oder
früher . 2752

sthaus zum Schiff,Rastatt in Bade«.

iiiitijt Zimmermädchen
finden gute Stellen iu Hotels und
Gasthäuser durch das B3647
Bureau Höfler , Dnrlacherstr . 69.

Gresuolxt
wird auf sofort eine reinliche , Punkt
liche Lauffrau , 83843
Waldstr . 22 , 3. Stock, Vorderhaus .

Für mein Damenmintel ,
Geschäft suche ein

Fehrmä-che»
gegen sofortige Vergütung . 2714 *

8 . Mathansobn ,
Kaiserstraße 62.

Mliiigs - Gksiiljj.
Wir suchen für unser Contor einen

jungen Mann als Lehrling . 2746
Sek . Psi|k?srstlits nJelienfiiirif ,

G. m. b. H.
L « i s e n st raste 24 .

In unserem Eisen-, Metall -, sowie
Maschinengeschäst wird per April ein

Lehrling
mit guten Schulkenntnissen gesucht .
Bedingungen sehr günstig bei frficc

tation . 1313a .3 .2
Dreyfuss & Ettlinger,

Anstatt .

SchSne Parterrewohnung mk
Borgarte « , 4 Zimmern und üb
lichem Zugehör tst in Folge Ber
setzung sogleich oder später zu verm

Näh . Kaiserallee 22 . 3. St . B" °**

^ sllcrdersstaße 69 , 5 .- Stock , ist em
-̂ «lanssodauN »clinung z»
dermiethe « . L3479.5.t

An Mühlburg
ist eine schöne Wohnung , 2 Zirgmer
Küche u . s. iv., auf 1. April zu ver
miethen . Zu erstagen 83601 .3^

Hildastraße 5, H|
Mhcinstr . 38a ist eme Mansarde «

Wohnung von 3 Zimmern unk
Küche , mit Waflerleitung und Glas
abschluß versehen, auf 1. Apnl oder
später zu vermtether . Zu erst . Ahein -
stratze 75 , im Laden . 2692 .2.2

^ egenfeldstr . 14 , 2. St ., find z« N
aut möblirte Zimmer billig z«

vermlethen . Auch können beffere Ar
beiter Kost u. Wohnung erhalt . B " '

ist ein/Lcheffelstraße 63 , 5. St .,
schön möblirte » Zimmer . an

zwei ordentliche Arbetter
vermiethen .

sogleich
'

zu
B3578L .2

Mlilheluistraße 17 , 3. Stock , Borger -
* 22 haus , ist ein möbl . Zimmer
auf 15. März oder 1. ftpru »u ver«
miethen .

rthetmi^Uürgerstraße 96 (Beier
find 8 Schlafstellen sofort oder

später zu vermiethen . B3604 .2.2

Oroßtippzoftl. KoMeater
zu Karlsruhe .

SamStag de« S. März 1601 .
Adlb . 6 l Gelbe AbonneinentSkartro )-

42 . AbonnementS -BortzelllMg, .

JHiztiik auf Mw.
Schansviel von Goethe.

Leiter der Aufführung: Osw . Hancke .
Personen :

ThoaS,KönigderTaurier JosefMark .
Iphigenie . . . Karoline Petzet.
Orest . Hugo Höcker .
Pyllldes . . . . Alfred Gerasch.
Arkas . . . . . Heinr . Schilling -

Schauplatz : Hain vor Diam »S
Tempel .

Die Zwischenakte werden vet
offene »» Borhang nur »nr«
Gluck ' sche Mnfiksätze augedentet .
Anfang ? Nhe . Hude S Ahr .

Aajfe -Hr - cknusg »/,7 Htstr.
Kleine Preis «.
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Merle« Pntettorit ELK . MSritzherz - zß:

..Urei Kage im Mrgmlanii^
am l« .. « . und v . März

in den Sälen der FefthcrUe .
Beginn der Fester jeweils Nachmittags

Schluß li Uhr Abends .
? Uhr.

- Eintrittspreise :
Sonntag . 1 . ; I 2110.
Montag und Dienstag Nachmittag . . . . | H .
Montag und Dienstag Abend von 8 Uhr ab 2 Mt.

vaueriarten, welche zu allen Aufführungen und
zum Zutritt zu sämmtlichen Sehenswürdigkeiten für
alle drei Tage berechtigen , sowie als Lintrittskarten
für die Lröffnungsfeierlrchkeit gelten, sind zum Preise
von 8 Mart nicht nur an der Aaste , sondern auch
tm Vorverkauf zu haben bei R. Rnautz, ttaiser -
stratze |59 und im Ligarrengeschäft von Schneider,
Lcke Wald- und Aaiserftratze .

Die Dauerkarten sind nicht übertragbar .
Das Lest , an welchem ca. 600 Mktwirkende

betheiligt sind, bietet außer den prachtvollen Dekorationen
und malerischen Lostümen eine Menge intereffanter
Sehenswürdigkeitenund Gelegenheit zu Vergnügungen
aller Art. Restauration zu jeder Preislage.

- «•* Talirgelegendeit. «**—
Eingang : Rechter Garderobeandau (gegen dar

Stadtgartentheater hin).
Der Lrtrag des Lestes ist für die Larlsruher

Grtskasse der Renten- und Pensions -Anstalt deutscher
bildender Rünftler zu Weimar bestimmt.

Es besteht darum die Erwartung, daß in Anbetracht
der guten Zwecks der Lest-Veranstaltung die Betheiligung

an derselben aus Nah und Lern eine sehr ^
rege sein wird . 2571.4.4

DZ
Gvangel . Bereittshnus , Adlerstr . 23 , Karlsruhe «

VI . Abonnements -Vortrag .
Sonntag de « 10 . März , abends 6 Uhr : Hr . Professor

0 . Müller (Erlangen ) über : 2545

»Hrdentttcheq und außerordentliches Wirke« des
- eiligen Heistes".

Eintrittspreise : Saal 1 Ji , Gallerie 50

Arheiterbiliiungs -Verein Karlsruhe,
MUhetmstvatze 14.

Montag de « 11 . März d . I . , Abends halb 8 Uhr :

Vortrag
über : „ Hygiene der Beleuchtung “ ,

« ozu dir verehrlichen Mitglieder , sowie Freunde des Vereins eingcladen sind.
« oi Der Vorstand .

iOnfnanden - HOte A
2551 .4L In jeder Preislage .

A . Lindenlaub,
Hnt > und Matzenmagazin ,

Kaieerstrasse 191 .

Herkules.
Mars.

Salzer .
Allright.

AaHrräder .
Fabrikate erste « Range ». 2480 .10 .1

Bessere gibt es nicht . "NMN
Spielend leichter Lauf . Sr - tze Seitenräder .

Glockenlager . Freilauf mit Rücktrittbremse -
F» hrr » drep » r» tBren jeder Art .

Rohe und fertige Fahrradtheile .

der seinen Bedarf an Herren -, Knaben - und
Confirmanden - Anzügen bei Oi*nstein &
Schwarz deckt, denn deren Auswahl und
Billigkeit ist unübettroffen. Man kleide sich daher
zur kommenden Saison im eigenen Interesse

verdient ein Jeder leicht
2670.6.1

i Ornstein & Schwarz
Ecke Kaiser - u. Kreuzstrasse .

I

Kaiser-Panorama,1
99 Kaiaeretraeee 99 .

10 . dir mit 16 . März :

Umgebung wn Neapel
Capri, Sorrent , Amalil stc.

ist noch diese Woche ausgestellt .

Berlitz - Schule.
Kaiserstrasse 161 , 3 Treppen.

Sprachschule fürErwachsene, Herren
und Damen, unter Oberleitung des
Herrn Prof . Berlitz. 2gold. Medaillen
•Par . Weitaus »teile. *
Französisch, Engl . , Italien*,Russ ., Span ., Deutsch etc.Conwrsation , Litteratur , Correspon-denz, Ueber 100 Zweigschulen. Für
jede Sprache nur Lehrer der be¬

treffenden Nation . 1429Berlitz -Methode : Während der
ganzen Stunde Hebung, selbst bei
Anfängern nur in der zuerlernenden
Sprache ; kein Wort in der Mutter¬

sprache des Schülers.
— Probelektion gratis. —

Eintritt jederzeit. Einzel- u. Klassen-
unterrieht am Tage und Abends.
Sprechstunden 9—12,2—5,7— lOUhr.
Prospekte gratis und franko .

J, Streb , fflpdmmfipr, LtWW . 2B

Heinrich Kling jim ., Karisrie,
Mktoriastraße 8 nutz Filiale Amalievstraße 25a.

SpeciabGeschäfl tit

9
eleganter»euester, sachgemäßer, unverwüstlicher , dabei leichter und

Construction .- - Keine Kazarnnanre . =
Wahl unter 14 Arten von 3 bis 12 Sprosicn und höher .

Montageleitern , foWte gewöhnlicheDoppelleitern bis 6 Meter
auf Miethe , auch auf einzelne Tage . 2730 .5.1

OOOODODOCOOOQ

o Friedrich Kurr. o
q IS

^
Kailerstratze IS, ^

Q empfiehlt alle Arten ft

0 Haften und MstemSbel o
0 in jeder Holz- und Stilart bei 0
Q billigster Berechnung . Q
0 GrStztes Kagev 0
0 in kompletten Salons -, 0
0 Schlaf - , Wohn -, und 5
QSpeisezimmer - Ein - O
0 richtungen . 0
02360 nieferungen 124 0

5 ganzer Ausstattungen g
0 finden bei langjähriger Garantie Q

0 besondere Berücksichtigung . ^
ooooooooooooo

Goideaer Adler . Tafelklavier .
Heute Samstag . 7

wozu einladet

63593
Thomas Weber ,

Wirth .

Fleischpilstetchen
2477Per Stück 10 ipfg .

Emil Rüderer , ßoniita,
Ecke Waldhorn - und Zähringerstraße .

Zugelaufen
eine Rehpinscher -Hündin . 63620

Schützenstraße 8 , Hinterhaus .
V erioren

wurde Sonntag Nachmittag ans dem
Wege Degcnfcld -, Krieg - und Rüp -
purrerstraße ein Zwicker . Abzu¬
geben gegen Belohnung Seorg -
Kriedrichstraße 19 , 3. St . 63572

Oeslkäfiziikanfm gpftidit
von einem kinderlosen Ehepaar hier
oder auswärts , event. auch Ueber-
nahme einer Filiale . Offerten unter
Nr . 63579 an die Exped . der „Bad .
Presse " erbeten ._ 2.1

Gesucht
wird auf sofort ein guterhaltener
Kinderliegwagen . Näheres
Scheffelstraße 46 , 4. Stock . 63628

Zu vevkanfem
In einer Garnisons - und Amtsstadt

des Elsaß ist ein gut gehendes , feines

Friseurgeschäft
♦. | , ,

’ ft Preiswerth z « verkaufe » . Fr .-
MtaiXeuaaeVi X off . unter Nr . 1329a an die Exped.' der „ Bad . Presse ".

An einem guten

Mittag- u . Ahemltisch
können noch einige Herren tbeilnebmen.
63b75 .L2 Lammstr . 12 , 2 Tr .

Weißnäherin .
Wer fertigt Herrenwäsche an ?

Gefl. Offerten unter 63615 an die
Exp. der „ Bad . Presse". 2.2

Haufiererirmeri
oder Frauen können fich leicht 3 bis
6 Mk. in einem Tage verdienen auf
einen in jedemHaushalte nothwendigen
Artikel . Au erfragen Echützen »
ftratze 37 im Hof, links , nur
Vormittags ._ 83581 .2.2

Wer würde vcrh. Beamt , einigeJahre?00 Mark
leihen geg . Verpfändung seiner LebenS-
vcrsich .-Pol . ü. 4000 M . n. hoh. Z .

Offerten unter Nr . 1324a an die
Exped. der „ Bad . Preffe ". 2.2

In einem Landstädtchcn oder groß .
Dorf wird ein gutgehendes

Spezerei -Geschäft
durch Pacht oder Kauf zu übernehmen
gesucht. Offerten unter Nr . 63870' an die Expedition der „Bad . Presst
erbeten. 3.3

Eine gangbare 83607 .2.2

Wirtlischaft
ist wegen Familieuvcrhältnisse sofort
zu verkaufen. Näheres in der Milch -
Handlung Durlacherstraße Sl >
1 Straßenrenn- Maschine ,
wenig gebraucht,,ist Umstände halber
sofort billig zu verkaufen. 63574 .2.2
Frau Bender , Verwaliers -Wtw.,

« rünwinkel .
Ein schöner 63605 .2.3
JJeruliaiiütipr-Ijimif,

raffcrein , sehr frommes Tbier , 7 Mo¬
nate alt , ist sofort wegen Platzmangel
billig zu verkaufen . Zu erfragen

Kronenstraße 27 , pari .

Bauplatz
mit Schuppen , auch zu Stallung
umzuändern , für Milchkuranstalt oder
Kutschern günstig , da das Objekt an
2 Straßen liegt in frequenter Lage ,
ist zu verkaufen oder auch zu ver-
micthen . Näheres unter Nr . 68606
in der Exped. der „Bad . Preffe ".

Bauplatz
zu verkaufen

in guter Geschäftslage , am Eck zweier
belebter Straßen , für 2 große Häuser
zu erstellen mit guten Bedingungen u
zu annehmbarem Preis . Offerten u.
2580 an die Exp . der „Bad . Presse " .

Zweirad -Verkant,
Ein sehr wenig gefahrenes , bereits

neues HerknleS -Tonrenrad ist
billig zu verkaufen . Erbprinzeu -
straße 26 , Seitenbau , links . 63608

Herd - Verkauf . -
Mehrere sehr gute mittlere u. kleiner

gebrauchter Herd werden billig ver¬
kauft. Erdpriuzenstraße 26 ,
Seitenbau , links . 63609 .6 .1

ei« gut erhaltenes , ist um den billigen
Preis von 40 Mk. zu verkaufen.
63638 Marienstr . 3 , 3. Stock.

PssK -NihAii - int -Lnkuf .
Eine sehr gute Pfaffmaschine , ge¬

braucht , ist billig zu verkaufen. 8 " M,M
Jean Ries , Werderplatz 34 ».

Ein guterhaltener Kinderlieg -
wageu mit Gummireifen ist billig
zu verkaufen Karl Wtlhelmstr . 11 ,
1. St . , beim neuen Friedhof . 63614

1 Bettlade mit Doppelmatratze -
1 Küchenschrank u. 1 Fenstertritt wird
wegzugshalber billig abgcgebm. Nähe¬
res Klauprechtstr . 26, 2. St . 636R )

Aff gelmW Schlafsopha
ist um den Preis von 12 Mark zu
verkauft « . 63622

Lesfingstr . 46 , s . Stock.
Ein noch ganz guter Titzwage «

ist für 8 Mk. zu verkaufen. Winter -
stratze 27 im 8. Stock. 63627

ALanavien vogel .
10 Stück ächte Harzer , fleißige

Sänger , einige Zuchtweibchen, zw«
Heckkäfige u. 3 schöne , silberne Damen -
Remontoiruhren find billig zu ver¬
kaufen . Wilhelmstr . 17. II . 63621

W kkßt BeMstÄ
wird ein solides Fräulein , welches
mit der Wäsche - und RnSftener -
brauche durchaus vertraut und ge¬
wandt im Verkehr ist, per 1. Mai
gesucht . Offerten mit Angabe der
bisherigen Thätigkeit und GehaltS -
ansprüche unter Nr . 2716 . an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten.

Israelit . Köchin,
welche gut bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit mit übernimmt , findet
aus 1 . April gute, dauernde Stellung .
Wo ? zu erfragen unter Nr . 63616
in der Exped . der „ Bad . Preffe ".

Gesucht auf 1 . April ein tüchtiges
Mädchen nach Lahr , welches gut kocht
n. die Hausarbeit besorgt. Lohn 50 M .,
spät . mchr . DouglaSstt . 7,8 .St . 63625

Mädchen , braves fleißiges , auf
1. April gesucht . 83640
Georg -Friedrichstr . 11,4 . St ., Oststadt .

Ein tüchtiges Knchenmädchen
wird gegen hohen Lohn sofort nach
Auswärts gesucht . Zu erst . 63611

Waldhornstraße 7 . III .
Jüngeres

Mädchen
womöglich vom Lande wird auf
1 . Avril gesucht , gute Behandlung
zugestchert. 2728
Wilh. Mayer , Wtzenßr. 39.

Ein junges Mädchen
von 15— 16 Jahren , wird bis 1 . Avril
in Dienst gefncht . Näheres 63624

Herrenpraße 6 « , 2. Stock.
Ein braves fcädehen aus 1;

April zu kleiner Familie gesucht .
Kaiserstraße 148 , im Uhren-

laden . 63632 .2.1

Verkäuferinnen
für die Abtheilungen

Sciiniiwaaren und Putz
finden bei hohem Gehalt sofort

>Engagement . 2721

ßtrmatm Mir.

Filialleiter
Wir suchen zum sofortigen Eintritt

einen zuverlässigen jungen Man «
zur Leitung unserer Filiale (Kauft ».
Bureau ).

Caution 1000 Mk . baar .
Offerten mit Gehaltsansprüchen Nr .

63619 a. d. Exped. d. „Bad , Preffe "

Sprachkundiger , verheirath . Man «
sucht Stelle als HanSbursche (ober
Ausläufer , würde auch in Hotel Stell »
nehmen. Zu erfrag . b. Frau Ttouaor -
■ ann , Degenfeldstr. 10,3 . St . 63626

Stellung sucht
auf 15. Wl&n oder sofort ein junger
Mann mit schöner Handschrift und
guten Zeugniffe« als Schreibgehilfe ,
Kaflenbote, Porttet , Diener oder Aus¬
läufer . Offerten unter Nr - 83631 an
die Exped. der „Bad . Preffe ". 2 -1

Stelle -Gesuch.
Mn Fräulein, ' flotte Maschinen¬

schreiberin, sucht auf sofort oder 15 .
März Stellung auf dem Bureau eines
Rechtsanwalts . Gute ,
zu Diensten,
man unter Nr .
der „ Bad . Preffe " zu senden.

Eine tüchtige Köchin sucht
auf 1. April Stell « in ei» bessere»
Restaurant . Zu erfragen Karl ,
straße 82 , im Eckladen. 63638

Für Mk. 600 pro Jahr ist ein

Laden mit Wohnung
1

in verkehrsreichem Fabrikstädtchen L.
bad. Oberlandes , an schöner Lage
gelegen, zu vermiethen . Reflektanten
wollen gefl. ihre Adresse mit Angabe
bei Branche unter Nr . 1288 » in d»
Exped. der „Bad . Preffe " abg . 84 .
ĉ ollystraße 13 ist eine schöne Ma »
<0 sardenwohnnng von 2 Zim¬
mern und Zugehör auf 1. April an
eine kleine Familie billig zu vev-
miethen. Näheres im Rückgebäude ,
parterre ._ 6354SL1

Zimmer zu ocrmii’tfien.
Möblirtes Zimmer mit 1 oder 3

Betten ist sogleich zu verwiethe «»
Wilhelmstraß « 2 , 3 , Stock.

Aaisersuaße 34 , 2 Treppen , ist em
tU große», schön möblirtes Zimmer
in ruhigem Hause, an soliden Herrn
zu vermiethen.
Lbarlstraßc 93 ist ein freundliche «,oi - unmöblirtes Zimmer mit Loch¬
ofen sofort oder 1. April zu ver¬
miethen.
2. Stock.

Zu erfrage » im Querbau ,
63592

Alauprechtstraße 27 , pari ., nächst der
o* Hirschstt., ist ein Mt möburteS »
geräumiges Zimmer sofott oder
pater an bessern Herrn zu ver¬

miethen. 63629

$tickcrin-6c$uch.
Gut geübte Fräulein finden sofort dauernde und gut

bezahlte Stellung tu einer Fahnenstickerei in Stuttgart .
Rciievergütung . Schrift! . Offetten ' mit Gehaltsansprüchen
unter Chiffre H . 13 T6 an Haaseustein
Vogler , A . -G ., Stuttgart . 1319*

O l/öblirtes Mansardeuzimmer
ist an einen beffereu Arbeiter

auf 15. März oder 1. Aprll billig
zu vermictben. Zu erfragen 63885

ServinnSftraß « 8 , IE
Lcheffelstraße 12 , 4 . St -, ist «in möb »
^ lirtes , auf die Straße gehendes
Zimmer fogl. zu vermiethen . 63641
Leminarstraßc 7 , varterre , ist auf
v 15. März ein bequem möblirtes
Z immer zu vermiethen . 6363b
Ateinstraße 29 , im neuen Seitenbau ,
W 4. St ., ist ein möblirtes Zimmer
sogl . od . später zn vermiethen . 63642

Mnhlbnvg .
Liuvenplatz 6 sind Wohnung ««

von 2 und 3 Zimmern , Küche, GaS »
und Wasserleitung , Waschküche und
Trockcnspeicher auf 1. April und
1. Juli zu vermiethen . 63580 .3.1

Zu miethe« gesucht.
Ein ländlicher Wohnfitz in der Um¬

gebung vm . Karlsruhe , Gernsbach ,
Ba „en re. mit Garten in gesunder
Lage her Gebirge wird per Jwli z«
miethen gesucht . DaS Wohnhaus
müßte in gutem bewohnbarem Zu¬
stande sein , mindestens 8 geräumige
Wohnzimmer, außerdem Küche, Dienst¬
boten - Gelaffe und sonstige WiriH -
schaftSräume enthalte . 2787

Gefi. Anfragen sieht entgegenJob . Müller , AirlßNlße,
Wsertriße 99 .

Woynungs-chesuch.
Eine Beamtensamilie (ohne Kinder )

sucht auf Juli eine Wohnung von
8—4 Zimmern und Zugehör 1«
ruhigem , anständigem Hause.

Offerten unter Nr . S86S4 au die
Exped. der „ Bad . Preffe ".

1. Juli von stiller, rnhiger
. milie 2 Zimmer mit Zubehör
südwestlicher oder westlicher Stadt -

cheil ) gesucht . Offert , mit Preis¬
angabe unter Nr . 63686 an di« SW .
der „Bad . Preffe ".
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Herman

W aarenhaus

chmoller k Cie
.

Kaiserstrasse Nr . 135 .
Trinkgläser . . . .
Trinkbecher für Kinder, buht bemalt ,
Bierkrilge , 1 Liter Inhalt . ^ .v :
Tassen mit Untertasse , ff. decorirt
Dessertteller
Spirituskocher
Emaille - W ässereimer

. t l*

Stück 4 Pfg
99 n »»
99 io „

99 23 „
99 2 ,»
99 3 « „

72 „

Linoleum

Gardinen

Läuferstoffe
in grossen Auswahl «

2753

Töchterhandelsschule Ulm a. D.
Mit Pensionat. Gegründet 1887 .

Nächster Kur» ; S. April . Vollständige Ausbildung fjir'S
kaufm.ComPtotr,fra«, .Lorrespondenr,Ltenographie, Maschinen -
schreibe«. — Bisher unerreicht . — Stellenvermittlung . Prosp. u. Rcf.
durch die Direktion . 1406

K

lI.F. Kollnv (‘ i |(T4Uoliflfiititil !,
37 Amalienstrasse 37 ,

empfiehlt sein Lager in verschiedenen Schlaf-, Wohn- und
besseren Zimmereinrichtungen , sowie stets compl .

A -Usstcuer ’1 ul
in nur solid. Ausführung u. zu äußerst billig gestellten Preisen .

Dergleichen sämmtliche Polstermöbel in nur gutem
Material und in eigener Werksiätte hergestellt. 2655 .6 .1

StiulkMP, sitoiip, Sptfnmiic«
von den einfachsten und billigsten bis zu den feinste"

' ~ M . . .
empfiehlt in großer Auswahl B2908.5.2

Karlsruhe , Kaiserstratze Nr . 170,
in nächster Nähe der neuen Post.

BrstLndig 100 Kinderwagen zur Auswahl bereit gestellt.

Möbel,
Bette«, Spiegel, Stühle , Bett-
federn , eisern « Bettstette « re.,
für Erwachsene und Kinder kanft
man sehr billig nnd reell bei

Friedrich Holz,
Möbelmagazin und Vermiethgefchäft,

Markarasenstrasie 26 .
Telephon 1636.

öl». Ganze Aussteuern werden be¬
sonders berücksichtigt « . ist Theil-'zahlnng gestattet , vermiethen
einzelner Möbel nnd ganzer
Sinrichtnnge« . 1987*

Hulertus - Sprudel
Hönningen a . £Uj. ,
fucht für eigene Rechnung kaufende,
solvente 1153».4.4

Vertreter
für den Vertrieb seiner I» . Tafelwasser .

Blumenkohl ,
circa COO Stück » aus dem Transport

etwas beschädigt,
r pe «* StOok 19 Pfennig ,

solange Vorrath .
M. Pannasch ,

Star, Obst n gm nnf n ietail,30 ALhrtngerstratze 30 .
Telephon 497 . 2750

nur selbsteingemachte ,
für Wirthe und Wiederverkäufer , find
m bekannter Güte zu haben . Bei
Mehrabnahme billigst . 22888.10.5
Mathias Jung , Klanprechtstr. 23 .
Süssrahmtafelbntter

idige Abu
Philipp

ständige Abnehmer sucht
l.!

10d0a.l0.6
ugsn , vurlavh .

8 » lL-Ll« i'Irvn Reelle Gelegenheit
*“ mir «i» m » , . . .

Möbel . Ausstattung» . Geschäft
liefert an zahlungSfähtgePrivatleut«
und Beamte

Möbel, Sette«;
Hurrtanuvge«

jeglicher Art
gegen monatliche oder »/« jährige
Ratenzahlungen ohne Ansschlag
des wirklich reelle« Preise».

Offerten bittet man an die Expeb .
der „ Bad. Presse " unter Nr. 2478 zu
senden und werden solche sofort
unter Vorzeigung von Mustern und
Zeichnungen erledigt._ M

Südweststadt . B*4“
An einem guten , kräftige«

Mittags » und Abendtisch
können noch einige Herren theilnchmeu.
Näherer Karlstraße 03 im Laden.
Ailumenstr . 23,1 Tr. hoch , ist ein sei»

möbl - Zimmer, nach der Straß«
gehend u. freiem Eingang, ans 1. April
an einen bess. Herrn zu verm. 8- ?^

MSWftöt1 Flasche guten rothen oder
weißen Liig*

Ti Schwein
per Flasche 43 Pfg .

U. Kasohckvrtk,
Ecke Hirsch- «. Amaliriistr .
■ Prlvatentblndung . BB
Damen finden bei gewissenhafter

Verpflegung liebevolle und gute
Aufnahme bei kfiau Muisltr ,
Hebamme in Ettlingen , Pforz-
yrimerstraße 736 . 83637 .10.1

gute Laar , freundliche , große Räunie,
schöne Einrichtung, per 1 . April
zu vergeben . Metzger bevorzugt.

Näheres durch Adolph Jost ,
Kaiser -Allee 63 . »8516 .2.2

Zilldiereniler der ArGtettllr
mit 2 jähriger Bau- u. BureauprariS ,
4 Kurs Baugewerkeschule, 2 Semester
Hochschule , sucht Feriensiellnng auf
hiesigem Architekturbureau .

Gefl. Offerten unter Nr. 83576 an
die Exp. der „Bad. Presse ". 2.2

Für Brautleute
empfehle ich in größter Auswahl

Möbel, Betten nnd Polsterwaaren
Komplette Ausstattungen in allen Preislagen

z« billigsten Preisen bei reellster Bedienung .
Ferner .:

Conf irmanden - Artikel
für Knaben nnd Mädchen in reichster Auswahl.

Herren - and Damen-Confection . Q Manufactur- nnd Weisswaaren .
Anzahlung ein kleiner Theil , bequemste Abzahlung .

M. Tan neu hau — * ■• ««•*« •••

2656

I


	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]

